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O rtszeitHolzwickede

Chormatinee mit Cantabile
„Revival Konzert Louviers“

Die große musikalische Vielfalt 
der Chormusik auf die Bühne zu 
bringen, das liegt dem Konzert-
chor Cantabile am Herzen.

Deshalb lassen sich die Chormit-

glieder auch nicht auf ein bestimm-

tes Genre festlegen.

Auf dieser Musikaufführung schlägt 

der Chor einen Bogen von alten 

Meistern, sakraler Musik, deut-

scher Volksmusik, Gospels bis hin 

zu Swing und Popmusik. Da viele 

Freunde und Fans des Chores, im 

letzten Jahr, die weite Reise nach 

Louviers nicht auf sich nehmen 

konnten, wird das Programm in die-

sem Jahr am Sonntag, dem 15. März 

im Forum des Schulzentrums auf-

geführt. Beginn ist um 11:00 Uhr. 

Die musikalische Leitung liegt in 

den bewährten Händen von Micha-

el Oel. Cantabile aus Holzwickede 

freut sich, mit dieser harmonischen 

Mischung das Programm zu einem 

Fest für die Ohren werden zu las-

sen. Dass nicht nur die Ohren, son-

dern auch der Magen den Vormit-

tag genießen können, dafür wird 

die Crew von Cantabile persönlich 

sorgen mit Kaffee, Kaltgetränken 

und kleinen Häppchen.

Singen, Videoshow und gut 
Speisen
Der Konzertchor Cantabile hat be-

schlossen während der Chormati-

nee eine Videoshow auf einer groß-

en Leinwand hinter dem Chor zu 

präsentieren. Das Besondere an 

diesem Konzert: Die Stücke werden 

von einer Videoshow begleitet. Das 

Vorstandsmitglied Peter Skupch 

schneidet diese zusammen: „Da-

durch ist das Zuhören noch ab-

wechslungsreicher“.

Der Vorverkauf ist bei allen Chor-

mitgliedern möglich, telefonische 

Vorbestellung 02301-3034, On-

line Vorbestellung: friedhelm.

hahne@gmx.de, Lotto Toto Sabi-

ne Schulz-Köller und Lohenstein 

Holzwickede. Der Eintrittskarten 

im Vorverkauf kosten 8 Euro, an der 

Einlasskasse 10 Euro. Kinder bis 14 

Jahre haben freien Eintritt. Foto: 

Konzertchor Cantabile

Matthias Ratton

Landskroner Str. 72 | 59439 Holzwickede

Tel.: 02301 – 9 467 467 | Fax: 02301 – 9 467 468

Mail: info@energieausweis-ratton.de
www.energieausweis-ratton.de

Förderprogramme der KfW - Bauen und Sanieren -
Zuschüsse der KfW bis zu 48.000 €

Zuschuss-Angaben können sich ändern

Seit 2016 bin ich als gelisteter Energie-
Effizienz-Experte dazu qualifiziert, die 
KfW-Förderprogramme -Bauen & Sa-
nieren- zu beantragen und die ebenfalls 
geförderte Baubegleitung rund um Ihre 
Maßnahmen durchzuführen. Förder-
fähig sind Maßnahmen wie die Erneue-
rung der Heizung, der Fenster, Haustü-
ren, Dachsanierungen, das Dämmen von 
Außenwänden, sogar die Erneuerung 
von 1 Stück Dachfenster ist förderfähig.
Wenn gebaut oder saniert werden soll, 
lohnt sich zunächst eine vom Bund mit 

bis zu 80 % bezuschusste Energiebera-
tung, max. 1.700 €.

Durch meine Energieberatung erfahren 
Sie, welche Maßnahmen für Ihr Wohn-
gebäude am besten geeignet sind. Der 
Energieberatungsbericht, in schriftlicher 
Form, zeigt auch auf, welche Förder-
programme der KfW-Bankengruppe 
am besten zu Ihrem Vorhaben passt. Bei 
den KfW-Förderprogrammen können 
Sie wählen zwischen der Kreditvariante 
oder dem Zuschuss.

neue Heizung  | neue Fenster  | neue Dachdämmung

Wenn Ihre Maßnahme erfolgreich ab-
geschlossen ist, erstelle ich auf Ihren 
Wunsch hin den Wohngebäude-Ener-
gieausweis.

Damit eine hochwertige Beratung und 
eine fachgerechte Baubegleitung er-
folgt, habe ich mich beim TÜV Rhein-
land zum Sachverständigen für Feuch-
te- und Schimmelpilzschäden ausbilden 
und nach einer Fachkundeprüfung ge-
mäß nachstehendem Logo zertifi zieren 
lassen. 
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- Anzeige -

Jahnstraße 18 • 59439 Holzwickede • Telefon 0 23 01 / 977 12 41
Mobil 0176/61 44 46 11 • Mail: jawad-gebaeudeservice@gmx.de

• Glasreinigung
• Photovoltaikanlagen-Reinigung
• Grundreinigung
• Bauabschlussreinigung
• Teppichreinigung
• Wintergartenreinigung
• Treppenhausreinigung

GEBÄUDESERVICE

10 Fenster 
schon ab 40,- € netto 
inkl. Rahmen 
und Falz
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„Es war eine tolle Vorstellung. 
Wir haben nur strahlende Ge-
sichter gesehen, da freut man 
sich besonders“, erklärt Ramo-
na Birkenfeld, Pressebeauf-
tragte des Musicalvereins „Vor-
hang auf, Holzwickede! e.V.“, 
zur gelungenen Premiere des 
ersten Stücks „Natürlich Blond 
– Das Musical“ im September 
2019.

Auch der anschließende Ca-

sting-Aufruf im Oktober 2019 sei 

wieder gut gelaufen, sodass der 

Verein heute etwa 80 Mitglieder 

zählt. Davon stehen nicht alle auf 

der Bühne, einige kümmern sich 

um die Technik, das Bühnenbild 

oder die Kostüme. „Und wir ha-

ben aktuell viele Männer, die auf 

der Bühne stehen, das ist ja sonst 

eher selten“, freut sich Vereinsvor-

sitzender Kim Friehs.

Beindruckende Entwicklung 
Dass die Vereinsmitglieder hier ei-

nen Nerv getroffen haben, zeigt 

das große Interesse am Verein: 

„Einige Mitglieder kommen aus 

Dortmund und Unna. Ich finde 

es toll, dass wir auch Interesse 

in andern Städten wecken“, so 

Friehs. Und auch die Zuschauer 

pilgern sogar aus dem Ruhrge-

biet nach Holzwickede: „Wir hat-

ten bei ‚Natürlich Blond‘ auch Gä-

ste aus Bochum und Oberhausen. 

Sie hatten vom Stück über Face-

book mitbekommen und waren 

so begeistert, dass wir ihnen auch 

Bescheid geben sollen, wenn das 

nächste Stück Premiere feiert“, 

sagt Ramona Birkenfeld stolz.

Dabei ist der Verein erst knapp 

zwei Jahre alt! Gegründet wur-

de er im April 2018, anschließend 

wurde schnell gecastet und im 

November 2018 starteten die er-

Noch mehr Musiktheater in Holzwickede
„Vorhang auf, Holzwickede! e.V.“ wächst weiter

sten Proben zu „Natürlich Blond“, 

das im September 2019 aufge-

führt wurde. „Wir sind bei null an-

gefangen und haben festgestellt, 

dass die Kosten für Technik und 

Kostüme nicht zu unterschätzen 

sind“, sagt Birkenfeld. Aktuell bau-

en sie sich gerade einen Kostüm-

fundus auf. Auch das Netzwer-

ken mit anderen Musicalvereinen 

in Deutschland ist wichtig für den 

Austausch.

Gleich zwei Stücke in 2020
Für die kommende Spielzeit im 

Herbst 2020 plant „Vorhang auf, 

Holzwickede!“ gleich zwei Stücke. 

Erwachsene Zuschauer können 

sich in die 80er-Jahre zurückver-

setzten lassen und beim Musical 

„Rock of Ages“ zu Rock-Hymnen 

mitgehen. Als ironische Hom-

mage auf das Rock-Feeling der 

80er Jahre erzählt das Musical von 

der Kleinstadtschönheit Sherrie 

und dem Großstadtrocker Drew. 

Die Liebesgeschichte voller Tem-

po, Witz und Rebellion beginnt 

im Bourbon Room am legendären 

Sunset Strip von L.A. Für ultimative 

Konzert-Stimmung sorgen neben 

der Liveband auf der Bühne Klas-

siker wie „The Final Countdown“, 

„Here I Go Again“ und „Don’t Stop 

Believin‘“. Für Regie und Choreo-

grafie zeichnet sich die Theaterpä-

dagogin Anja Gimbel verantwort-

lich. Keine Angst: Sie verstehen 

alles, denn nur Songs bleiben in 

Originalsprache. „Wir hoffen mit 

diesem Stück ein breites Publi-

kum anzusprechen“, so Ramona 

Birkenfeld. „Zudem freuen wir uns 

über Kostümspenden zum Thema 

80er-Jahre für das Stück“.

Außerdem wird es ein Kindermu-

sical geben: Mit Kindern, Jugend-

lichen und Erwachsenen wird das 

Stück „Der kleine Tag“ von Rolf 

Zuckowski einstudiert. Inhaltlich 

geht es im Stück um den „kleinen 

Tag“, der im Himmel auf seinen 

Einsatz wartet und davon träumt, 

als besonderer Tag auf die Erde zu 

kommen. Denn nur die besonde-

ren Tage dürfen unter allen Tagen 

in der ersten Reihe sitzen.

„Im Januar hatten wir das Casting 

für das Kindermusical. Es kamen 

insgesamt 19 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer im Alter von 7 bis 

Szenenfoto „Natürlich Blond - Das Musical“. Foto: „ Vorhang auf, Holzwickede!“
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15 Jahren. Die Teilnehmerzahl hat 

uns sehr begeistert und zeigt uns, 

dass es wichtig ist, dass Holzwi-

ckede dieses Kulturangebot an-

bietet. Es herrschte eine lockere 

spaßige Atmosphäre und wir freu-

en uns, dass wir mit unseren neu-

en Mitgliedern in ein weiteres Pro-

jekt starten dürfen“, so Birkenfeld. 

Eine Finanzspritze für das Kinder-

musical konnten sich die Aktiven 

durch den Förderpreis über 5.000 

Euro der Sparkasse Unna-Kamen 

sichern: „Wir sind stolz, den ersten 

Platz gemacht zu haben und kön-

nen das Geld gut gebrauchen.“

Immer noch Raumprobleme
Obwohl die Proben schon auf 

Hochtouren laufen, fehlt immer 

noch ein fester Probenraum. Wäh-

rend für das Kindermusical immer 

montags im Alois-Gemmeke-Haus 

geprobt wird, sind die Erwachse-

nen im Weinhaus Siegel unterge-

kommen. „Wir können den Raum 

hier kostenlos nutzen, dafür sind 

wir sehr dankbar. Trotzdem suchen 

wir noch größere Räume wie eine 

Turnhalle oder ähnliches in Holz-

wickede, um große Proben abhal-

ten zu können“, so die Vereinsspre-

cherin.

Wer den Verein unterstützen 

möchte oder Interesse an einer 

Mitgliedschaft hat, kann gerne 

über Facebook, Instagram oder per 

E-Mail: info@vorhang-auf-holzwi-

ckede.de Kontakt aufnehmen. 

Krisen gehören zum Leben : 
Stress am Arbeitsplatz, in der 
Beziehung oder Freundschaf-
ten, Schwierigkeiten bei der 
Selbstfindung, Glaubens- und 
Sinnkrisen - alle kennen solche 
Situationen.

Doch muss man an Krisen nicht 

zwangsläufig zerbrechen. Schafft 

man es, trotz der Krise positiv zu 

denken und aus der jeweiligen 

Situation das Beste zu machen, 

kann man die Befindlichkeit und 

Gesundheit maßgeblich steu-

ern.  Der Psychotherapeut und 

Traumaexperte Dr. Christian Lüd-

ke zeigt in der Neuauflage seines 

Buches „Wenn die Seele brennt“, 

wie man belastende Situationen 

überlegt angeht und meistert. Er 

unterstreicht dafür die Dinge, auf 

die man Einfluss nehmen kann: 

Das Denken und die Haltung zur 

Welt. Das Motto ist: „Was wir uns 

vorstellen können, können wir er-

reichen“. Wenn man das Leben 

in allen seinen Höhen und Tie-

fen annimmt, kann man nur dazu 

gewinnen. Dazu gehört auch, auf 

seine eigenen Gefühle zu hören 

und Vertrauen zu sich selbst auf-

zubauen. So geht man am Ende 

gestärkt aus Krisen hervor und 

begreift, wie diese einen tatsäch-

lich im Leben weiterbringen und 

sogar ganz wichtig für die per-

sönliche Entwicklung sind.

Zu Gast ist Dr. Christian Lüdke 

in Holzwickede am Donnerstag, 

den 05. März 2020 in der Gemein-

debibliothek, Opherdicker Str. 

44. Da der Frauentag auch ge-

feiert werden sollte, gibt es ab 

18:30 Uhr einen Sektempfang, 

der Vortrag beginnt um 19: 00 

Frauentag 2020 – nicht nur für Frauen
Dr. Christian Lüdke trägt vor „Wenn die Seele brennt…“

Uhr. Der Abend klingt danach 

mit der Möglichkeit zu Gesprä-

chen und einem kleinen Imbiss 

aus. Karten gibt es für 8 Euro (inkl. 

Imbiss und Getränken) ab sofort. 

Um eine Anmeldung unter Te-

lefon 02301/4466 oder per Mail 

m.hubrach@holzwickede.de wird 

gebeten. Foto: Gemeinde Holz-

wickede



6 | Hilgenbaum Info 1-2020 Hilgenbaum Info 1-2020 | 7  

Von wegen „alte Klamotten“ 
oder gar „Trödel“: Gut erhal-
tene Markenkleidung und Ac-
cessoires finden Schnäppchen-
jäger beim L adies Fashion 
Markt des HSC-Gesundheits-
sports.

Am Sonntag, den 01. März, ist 

es wieder soweit: Von 10:00 bis 

15:00 Uhr findet die 10. Veran-

staltung und damit ein Jubilä-

ums-Modemarkt in der Rausinger 

Halle in Holzwickede statt. Erneut 

werden Schnäppchenjäger an 

rund 30 Ständen mit einer groß-

en Auswahl an gebrauchter, aber 

Auch, wenn das Jahr noch jung 
ist, so plant die Aktive Bürger-
schaft Holzwickede schon ei-
nen weite-ren Jahreskalender 
für das Jahr 2021.

Seit 10 Jahren hat die Gruppe ei-

nen Holzwickeder Jahreskalen-

Einen großen Erfolg konnte der 
JCH beim Wusthoff Cup in Lü-
nen verbuchen. 

Elf motivierte Nachwuchskämp-

fer des Judo Club Holzwickede 

in den Altersklassen U10 bis U18 

wollten sich mit anderen Kämp-

fern messen und Kampferfahrung 

sammeln. Die Nachwuchsjudoka 

wurden betreut von den Trainern 

Carolin und Marius Körner. Den 

Anfang machte in der U18 Mari-

us Böhnke in der Gewichtsklasse 

(-66kg), er konnte gute Kämpfe 

abliefern aber leider keine Platzie-

rung erzielen. In dieser Altersklas-

se konnte sich bei den Frauen U18, 

Ann-Christin Pisarski in der Ge-

wichtsklasse (-63kg) mit zwei ge-

wonnenen Kämpfen den 3. Platz 

erkämpfen. Bei den Jungen U15 

konnte Oskar Chyra (-60 kg) den 

3. Platz erkämpfen. Jonas Böhn-

ke (-50 kg) musste in die nächst 

höhere Gewichtsklasse hochge-

setzt werden und konnte sich hier 

keine Platzierung erkämpfen. In 

der U13 männlich erkämpfte Da-

vid Buschmann (-43 kg) den 3. 

Musik genießen, in der Pause 
ein Gläschen Sekt oder ein küh-
les Blondes trinken und nicht 
nur sicher hin, sondern auch zu-
rück kommen? Kein Problem, 
denn Haus Opherdicke wird 
auch am Abend immer besser 
angebunden. Ab sofort gibt es 
einen weiteren Service.

Der KulturBürgerBus Fröndenberg 

fährt Konzertbesucher aus der 

Ruhrstadt zur Veranstaltung und 

zurück. Er bietet Platz für maximal 

acht Personen. Gedacht ist das An-

gebot für Gäste der Reihe WeltMu-

sik MusikWelt und der Kammermu-

sikalischen Reihe. Anmeldungen 

sind bis einen Tag vor dem Konzert 

möglich. Ansprechpartner sind 

im Kulturbereich des Kreises Jana 

Keuch, Telefon 02303/27-18 41 und 

Heinz Kytzia, Telefon 02303/27-

2541. Reservierungen sind auch 

per Mail an jana.keuch@kreis-un-

na.de und heinz.kytzia@kreis-un-

na.de möglich.

Auch noch gut zu wissen
Linienführung und Haltestellen: 

Fröndenberg Mitte/ZOB – Bahn-

hof – Bahnhof Ardey – Bahn-

gut erhaltener Markenkleidung, 

Taschen, Schuhe, Accessoires und 

Sportmode schnell fündig. Wie-

hof Langeschede – Dellwig Mit-

te – Altendorf – Haus Opherdicke. 

Nutzung der C71: An den Kon-

zerttagen kann die C71-Linie bis 

Fröndenberg-Mitte kostenfrei ge-

nutzt werden. Die Hin-und Rück-

fahrt Fröndenberg – Opherdicke 

kostet insgesamt 5 Euro. Los geht 

es ab Fröndenberg-Mitte jeweils 

um 18:45 Uhr.

Taxi-Bus T51 ist ebenfalls am 
Start
Für Konzertfreunde aus Unna, 

Schwerte oder Dortmund gibt es 

nach dem Konzert ein Angebot der 

kreiseigenen Verkehrsgesellschaft 

VKU. Sie schickt den TaxiBus T51 

auf die Straße. Er bringt Gäste nach 

der Veranstaltung von der Halte-

stelle im Schlosshof über Bahnhof 

Holzwickede zum Bahnhof Unna. 

Die Vorbestellung ist unter der Ruf-

nummer 08003/504031 (kosten-

frei) möglich. Der Fahrtpreis rich-

tet sich nach dem ÖPNV-Tarif. Für 

die Hinfahrt können Busse genutzt 

werden. R 51 der VKU: Bahnhof 

Unna – Bahnhof Holzwickede – 

Haus Opherdicke. R 52 der West-

falenbus GmbH: Bahnhof Unna – 

Billmerich – Haus Opherdicke.

Alles andere als „Klamottenkiste“:
10. Ladies Fashion Markt des HSC-Gesundheitssports

Melina Rüdiger auf Platz 1
JCH Nachwuchs erfolgreich

Bewegung rund um Haus OpherdickeBewegung rund um Haus Opherdicke
Mit dem Bus zum Konzert und retour

Aktive Bürgerschaft Holzwickede sucht alte Fotos Aktive Bürgerschaft Holzwickede sucht alte Fotos 
von Holzwickede für einen neuen Jahreskalendervon Holzwickede für einen neuen Jahreskalender

der dabei als Ausstellerin ist zum 

Beispiel Astrid Dietzow. Sie sagt: 

„Insbesondere Second Hand-Mar-

Die Bahn kommt
Angereist werden kann zum Haus 

Opherdicke werktags inzwischen 

auch mit der Bahn. Stündlich zwi-

schen 7:30 und 19:30 Uhr macht 

die R 52 einen Schlenker und hält 

auch am Bahnhof Holzwickede.

Weitere Informationen gibt es 

kenmode steht auf den Einkaufs- 

und Wunschlisten ganz oben und 

findet schnell reißen Absatz.“ Da-

her lohne sich auch der frühe Be-

such gleich zu Veranstaltungsbe-

ginn. Traditionell flaut dann der 

Besuch am Nachmittag etwas ab. 

Also: Frühzeitiges Erscheinen si-

chert die besten Schnäppchen! 

Und handeln, um am Preis etwas 

zu schrauben, ist natürlich auch 

immer möglich. Das alles strengt 

natürlich an. Daher gibt es erneut 

ein „Fashion Bistro“ mit Kaffee, 

Kuchen und Getränken. 

HSC-Gesundheitssport-Chefin Su-

sanne Werbinsky lädt alle zum Be-

such bei natürlich freiem Eintritt 

ein: „Der Ladies Fashion Markt hat 

sich als Veranstaltung durchge-

setzt. Sonntags-Shopping in Holz-

wickede – das ist ganz ungezwun-

gen bei uns möglich.“

bei der Servicezentrale fahrt-

wind, Telefon 01806/504030 (20 

Cent pro Verbindung, mobil ma-

ximal 60 Cent) und im Internet 

unter www.fahrtwind-online.

de, www.westfalenbus.de und  

www.bahn.de. PK|PKU Foto Titel: 

www.pixabay.com

Astrid Dietzow (l.) wird auch am Sonntag, 01. März 2020, beim 10. Ladies 

Fashion Markt in der Rausinger Halle in Holzwickede wieder dabei sein. Or-

ganisatorin und HSC-Gesundheitssport-Chefin Susanne Werbinsky (r.) freut 

sich auf das „Sonntags-Shopping“ in der Emscherquellgemeinde. Foto: HSC

der mit Fotos, die das Gruppen-

mitglied Karl Stadler gemacht hat, 

herausgegeben. Nun plant die 

Gruppe einen Kalender mit alten 

Ansichten von Holzwickede zu 

gestalten. Sie bittet die Holzwi-

ckeder Bürger und Bürgerinnen 

darum, in ihren alten Fotoalben 

Platz. Tobias Reinecke (-55 kg) 

erzielte mit zwei gewonnenen 

Kämpfen den 2. Platz. In der U10 

gab es folgende Platzierungen: 

U10 männlich: Daniel Smedin-

ski (29 kg) 3. Platz, Antonio Malle-

pree (22,9 kg) 2. Platz und Phil-

lip Lausmann (-33,7 kg) 3. Platz. 

In der U10 weiblich erwischte Me-

lina Rüdiger (-22,9 kg) einen ein-

zu stöbern und Schnappschüs-

se aus den letzten Jahrzehnten 

herauszusuchen und diese der 

Gruppe zur Verfügung zu stellen. 

Die Fotos werden eingescannt 

und die Besitzer erhalten ihr Origi-

nalbild selbstverständlich zurück.

Wer solche Fotos findet, kann sie 

wandfreien Tag, mit vier vorzei-

tig gewonnen Kämpfen konnte 

sich die junge Nachwuchskämp-

ferin den 1. Platz und somit den 

Turniersieg erkämpfen. Joleen 

Wortmann (-33 kg) erkämpfte sich 

den 3. Platz.  Die Trainer waren 

mit den gezeigten Leistungen ih-

rer Schützlinge sehr zufrieden. 

Foto: JCH

gerne im Büro der Seniorenbe-

gegnungsstätte, Berliner Allee 

16a abgeben oder sich unter e.

scholz-kupczyk@holzwickede.de 

melden. Hier und unter der Ruf-

nummer 02301/4466 können In-

teressierte weitere Informationen 

erhalten.
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MERTIN
ImmobilienImmobilien

seit 1975 für Sie regional und 
überregional erfolgreich tätig!

Mobil: 0171 / 8014642
info@immobilien-mertin.de  

Vermittlung von Grundstücken, 
Ein- und Mehrfamilienhäuser, 
ETW‘s, Wohnungen und Gewerbeimmobilien.

Tel.: 02301/ 8440

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie eine Immobilie?
Kostenfreie Beratung! Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf.Kostenfreie Beratung! Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Ihr erfahrener 

Partner mit 

Sachverstand!

Am Sonntag, den 01. März 2020, 
15.00 Uhr lädt die Gemeinde 
Holzwickede alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zu 
einem informativen und kurz-
weiligen Lichtbildervortrag 
rund um den „Höhlenweg“, in 
die Seniorenbegegnungsstät-
te an der Berliner Allee 16a, ein.

An diesem Nachmittag begibt 

sich der Referent Diethelm Tex-

toris auf den 78 km langen Höh-

lenweg, der 2014 aus dem Wege-

kataster entfernt wurde und den 

es somit gar nicht mehr gibt. An-

hand von alten Wanderkarten be-

gibt sich der Referent gemeinsam 

mit seinem Hund Cooper auf eine 

Frühlingswanderung, die in Wit-

ten beginnt und im Hönnetal en-

det. Auf seinen Weg liegen das ro-

mantische und berggeschichtlich 

interessante Muttental, die Orte 

Volmarstein und Wetter. Dann 

geht es über die Ruhrhöhen nach 

Hohensyburg, ins Ruhrtal und an-

schließend hoch zum Schälk und 

 „Auf dem Höhlenweg von Witten ins Hönnetal“
Lichtbildervortrag in der Seniorenbegegnungsstätte

zur Dechenhöhle. Über Hemer 

mit der Heinrichshöhle und dem 

Felsenmeer kommt er dann nach 

Binolen mit der Reckenhöhle. Be-

sucht werden auch die mittelal-

terliche Burgruine Volmarstein 

und die romanische Kirche Ho-

hensyburg.

Bevor der kostenfreie Lichtbilder-

vortrag beginnt, besteht die Mög-

lichkeit in gemütlicher Atmosphä-

re ab 14:30 Uhr Kaffee zu trinken. 

Einlass ist ab 14:00 Uhr. Foto: Ge-

meinde Holzwickede

Museum Haus Opherdicke be-
reichert die Kunstlandschaft 
des Ruhrgebietes. Das sagen 
andere große Museen und nah-
men das kulturelle Kleinod zum 
Jahresanfang als 20. Mitglied in 
das Netzwerk der RuhrKunst-
Museen auf. Die Ehre ist groß, 
die Vorteile sind vielfältig.

Der Museumsverbund mit so be-

deutenden Mitgliedern wie dem 

Museum Folkwang, dem Lehm-

bruck Museum, der Kunsthalle 

Recklinghausen oder dem Kunst-

museum Bochum nimmt erst-

mals seit Gründung im Jahr 2010 

ein weiteres Museum auf. Die Be-

gründung der RuhrKunstMuseen 

ist Kompliment und Ansporn zu-

gleich. „Haus Opherdicke hat sich 

vor allem durch die Auseinander-

setzung mit der klassischen Mo-

derne einen Namen gemacht. Das 

Museum in einem der schönsten 

historischen Bauwerke der Region 

ist nicht nur eine ideale Ergänzung 

Ritterschlag für Museum
Haus Opherdicke gehört zu den RuhrKunstMuseen

Kreisdirektor und Kulturdezernent Janke (2.v.r.), Stefanie Kettler, Leiterin 

Stabsstelle Kultur (r.) sowie die Kuratoren Arne Reimann (2.v.l.) und Sally 

Müller (l.) stießen schon vor Wochen auf die Aufnahme in den Verband der 

RuhrKunstMuseen an. Foto: Max Rolke (Kreis Unna)

für das Programm der RuhrKunst-

Museen, sondern bildet mit sei-

ner malerischen Lage im östlichen 

Ruhrgebiet auch ein Tor zum Sau-

erland“, so Leane Schäfer, Spre-

cherin der RuhrKunstMuseen, bei 

der Bekanntgabe der Aufnahme 

von Museum Haus Opherdicke in 

den Verbund.

Kompliment an die Ausstel-
lungsmacher
Zu verdanken ist die Ehre vor 

allem den beiden Ausstellungs-

machern des Kreises, Sally Müller 

und Arne Reimann. Das weiß auch 

die Kulturchefin des Kreises, Ste-

fanie Kettler: „Mit der Aufnahme 

in das Netzwerk der RuhrKunst-

Museen wird die ausgezeichne-

te kuratorische und inhaltliche Ar-

beit der letzten Jahre honoriert.“ 

Die Aufnahme als RuhrKunstMu-

seum verstärkt die regionale Ver-

bundenheit von Museum Haus 

Opherdicke zum Ruhrgebiet und 

ist Motor für einen stärkeren Aus-

tausch mit den Museen der Metro-

pole Ruhr. „Die inhaltliche Arbeit, 

der wissenschaftliche Austausch 

und gemeinsame Projekte und 

Kooperationen mit den anderen 

RuhrKunstMuseen helfen uns, die 

Position von Museum Haus Opher-

dicke in der regionalen Museums-

landschaft weiter zu festigen und 

auszubauen“, sind die beiden Ku-

ratoren überzeugt. Rund 10.000 

Ausstellungsbesucher im Jahr. Die 

Wechselausstellungen von Muse-

um Haus Opherdicke ziehen jähr-

lich mehr als 10.000 Kunstinteres-

sierte an. PK|PKU 

Schunkeln, Feiern und Lachen

20 Jahre Frauenunion 
Holzwickede

Der Verein Begegnungsstätte 
Seniorentreff Holzwickede e.V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde 
und Interessenten zu einer 
Karnevalsfeier am 22. Febru-
ar 2020 in die Seniorenbegeg-
nungsstätte in Holzwickede, 
Berliner Allee 16 recht herz-
lich ein.

Beginn dieser Veranstaltung ist 

um 15:11 Uhr, Einlass ab 14: 00 

Uhr. Der Eintritt beträgt 2 Euro. Es 

Anfang Januar traf sich die be-
reits 1979 gegründete, zwi-
schendurch aufgelöste und im 
Jahr 2000 wieder gegründete 
Frauenunion Holzwickede zu 
ihrem 20jährigen Bestehen.

Seit 18 Jahren gehört der frühere 

Bundestagsabgeordnete Hubert 

Hüppe beim Neujahrsfrühstück 

als Ehrengast dazu. Eingeladen 

waren zum Jubiläum auch die im 

November 2019 gewählte Kreis-

vorsitzende der Frauenunion Be-

atrix Wieczorek sowie der Vorsit-

zende des Gemeindeverbands 

Frank Lausmann. Alle drei Ehren-

gäste wurden von den über 30 

Frauen aufs herzlichste begrüßt.

Nicht nur das Frühstück gibt 

erwartet alle Narren ein buntes 

Programm mit vielen Überra-

schungen. Die musikalische Lei-

tung übernimmt der Entertainer 

Rudi Brossat, der alle Gäste mit 

einer musikalischen Reise durch 

die Musikwelt des Karnevals in 

Stimmung versetzen wird. Kar-

ten für diese Veranstaltung sind 

ab sofort in der Seniorenbegeg-

nungsstätte erhältlich. Foto: Ver-

ein Begegnungsstätte Senioren-

treff

zu dieser regelmäßig durchge-

führten Veranstaltung die Würze, 

nein, die Informationen aus dem 

„Nähkästchen“ sind wichtig und 

sehr informell, sowohl aus der 

Bundes-, der Landes- wie auch der 

Kommunalpolitik. Nach drei Stun-

den löste sich das erste Treffen 

des Jahres 2020 mit vielverspre-

chendem Mut auf die zukünftige 

politische Arbeit der Frauenunion 

auf kommunaler Ebene auf. Fotos: 

FU Holzwickede

Jugendfreizeiten 2020
Spaß in der freien Zeit
Fe rie n in K roat ie n und im 
Harz – bei den Zielen der Fe-
rienfreizeiten, die der Kreis 
im kommenden Jahr anbie-
tet, ist für jeden etwas da-
bei. Kinder und Jugendliche 
zwischen 10 und 17 Jahren 
aus Bönen, Holzwickede und 
Fröndenberg / Ruhr können 
sich ab sofort anmelden.

Interessant und erschwinglich 

sind die beiden Freizeiten, die 

der Fachbereich Familie und 

Jugend des Kreises Unna kurz 

nach dem Jahreswechsel an-

kündigt. In der Jugendarbeit 

erfahrene Betreuerinnen und 

Betreuer begleiten die jungen 

Teilnehmer. Kreisjugendpfleger 

Klaus Faß gibt einen Überblick 

über die Termine:

Sport und Gruseln im Harz
„In den Osterferien können Ju-

gendliche ab 12 Jahren aus Bö-

nen, Fröndenberg / Ruhr und 

Holzwickede nach Stolberg in 

den Harz reisen“, sagt Faß und 

weist auf den ersten Termin hin. 

Die Teilnehmer erwarten fünf 

Tage Spaß, Sport und vier un-

heimliche Nächte im von Le-

genden umrankten Harz. Natür-

lich wird auch der Brocken, der 

höchste Berg im Harz, bezwun-

gen. Reisetermin ist der 06. bis 

10. April 2020, die Kosten be-

tragen 125 Euro für An- und Ab-

reise, Unterkunft, Verpflegung 

und alle Eintrittsgelder.

Ihren Sommerurlaub an der kro-

atischen Mittelmeerküste ver-

bringen können Kinder und Ju-

gendliche zwischen 10 und 17 

Jahren aus Bönen, Frönden-

berg /Ruhr und Holzwickede. 

Die kombinierte Kinder- und Ju-

gendfreizeit führt nach Istrien. 

Das Gruppenhaus mit eigenem 

Pool im Ort Sisan wird vom 28. 

Juni bis 12. Juli 2020 bezogen, 

die Teilnahme kostet 620 Euro 

(für das zweite Kind 520 Euro) 

inklusive Vollverpflegung und 

allen Eintrittsgeldern.

Kontakt und Informationen
Um auch Kindern und Jugend-

lichen aus sozial benachteili-

gten Familien die Teilnahme zu 

ermöglichen, werden die Teil-

nehmerbeiträge für mehrere 

Kinder aus einer Familie redu-

ziert. Kinder und Jugendliche 

mit Beeinträchtigungen sind 

willkommen.

Informationen zu den Freizei-

ten und Anmeldungen gibt es 

beim Kreisjugendpfleger Klaus 

Faß im Fachbereich Familie und 

Jugend des Kreises Unna, Te-

lefon 02303/27-1258, im Treff-

punkt „Go in“ in Bönen (Telefon 

02383/920011), im Treffpunkt 

Windmühle in Fröndenberg /

Ruhr (Telefon 02373/71213) oder 

im Treffpunkt Villa in Holzwi-

ckede (Telefon 02301/912720). 

Das ausführliche Freizeitpro-

gramm findet sich auch im In-

ternet unter www.kreis-unna.

de. PK|PKU

J a h r e20
Jubiläum
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Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand-
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften 
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den
besten Händen. Aufgrund der neuen AwSV sind seit dem 01.08.2017 
Tankanlagen über 1.000 Ltr. im Wassereinzugsgebiet abnahmepfl ichtig.

Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank

- A
nz
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Frank Griese wurde im Amt bestätigt
Motor-Sport-Club hielt Jahreshauptversammlung ab

Radsportabteilung auf 
Neujahrswanderung

D ie M i t g l ie d e r d e s M o t o r-
Sport-Club Holzwickede e.V. 
im ADAC trafen sich zur Jah-
reshauptversammlung in der 
Gaststätte Mersmann.

Nach der Feststellung der Stimm-

liste erfolgte der Bericht des 1. 

Vorsitzenden Frank Griese mit 

einem Rückblick auf das Vereins-

jahr 2019. Die 10. Oldtimeraus-

fahrt war wieder ein voller Erfolg, 

diesmal erstmalig mit Start und 

Ziel am Haus Opherdicke. Die Mo-

torradrallye, Rennbesuche, der 

Landbierabend und der Weih-

nachtsmarktstand waren eben-

falls Programmpunkte im ab-

gelaufenen Vereinsjahr. Leider 

konnte kein Jugendkartturnier 

veranstaltet werden, da sich kein 

geeignetes Veranstaltungsgelän-

de in Holzwickede finden ließ. Ei-

nige Wahlen standen auch an. 

Der 1. Vorsitzende Frank Grie-

se wurde für weitere vier Jahre 

Im Januar fand die traditionelle 
MSC-Landbierparty statt.

Jedes Jahr läutet der Motor-Sport-

Club Holzwickede e.V. im ADAC mit 

diesem gemütlichen Abend das 

neue Clubjahr ein, Gastgeber wa-

ren Heike und Martin Jauer. In die-

sem Rahmen fand dann auch die 

Ehrung der internen Clubmeister-

schaft statt. Jürgen Becker führte 

die Siegerehrung und die Überrei-

chung des Wanderpokals durch. 

Für die „Meisterschaft“ werden Ak-

tivitätenpunkte im Rahmen der 

gemeinsamen Vereinsveranstal-

tungen gesammelt. Dazu zählen die 

Monatsversammlungen genauso 

I m  J a n u a r  w u r d e  d e r  E m -
scher-Radweg von 18 Mitglie-
dern der Radsportabteilung 
des HSC als Wanderstrecke für 
die diesjährige Neujahrswan-
derung zweckentfremdet.

in seinem Amt bestätigt. Eben-

falls wiedergewählt wurden der 

Beisitzer, Dirk Schmidt, der Kas-

senprüfer Stefan Borghardt und 

der Pressesprecher Frank Neu-

haus. Zwei Posten mussten in die-

sem Jahr neu besetzt werden da 

sich Dirk Schmidt und Jürgen Be-

cker nicht wieder für Ihre Ämter 

zur Verfügung stellten. Frank Nie-

haus wurde zum Verkehrsrefe-

renten gewählt, Touristikreferent 

ist Thorsten Griese geworden.

Außerdem wurde der Voran-

schlag für das Jahr 2020 beschlos-

sen. Bereits im Januar fand die 

traditionelle Landbierparty mit 

Bekanntgabe der Sieger der inter-

nen Clubmeisterschaft statt. Im 

Mai soll das ADAC-Jugend-Kart-

turnier stattf inden. Aber auch 

für 2020 steht dem MSC bis-

her noch kein geeignetes Ver-

anstaltungsgelände zur Verfü-

gung, deshalb ist es ungewiss ob 

es veranstaltet werden kann. Die 

wie die Einsätze bei der Oldtimer-

veranstaltung und beim Holzwicke-

der Weihnachtsmarkt. Aber auch 

die angenehmen Dinge des Ver-

einslebens, Feiern oder organisier-

te Rennbesuche und Motorradra-

llye fließen mit in die Wertung ein. 

Wie in jedem Jahr gab es eine enge 

Wertung. Den 3. Platz erreichte der 

Ehrenvorsitzende Hartmut Dams. 

Platz 2 ging an den 2. Vorsitzenden 

Frank Neuhaus. Als Sieger in der in-

ternen Clubmeisterschaft ging wie-

der einmal der Vorsitzende Frank 

Griese hervor. Neben dem Wander-

pokal für den Sieger gab es auch 

gesponserte Preise für die weiteren 

Platzierten.

Ziel war die Kleingartenanla-

ge „Fröhliche Morgensonne“ in 

Dortmund-Aplerbeck, wo sich die 

Radler am reichhaltigen Buffet für 

den Rückweg stärken konnten. 

Foto: privat

11. Oldtimerausfahrt am 12. Juli 

2020 wird wieder mit Start und 

Ziel am Haus Opherdicke stattfin-

den. Der Weihnachtsmarktstand 

mit dem Verkauf von Cham-

pignons ist natürlich auch wieder 

fester Bestandteil der Planungen. 

Dazu kommen dann Rennbe-

suche und Feierlichkeiten im Be-

reich Touristik, ebenso die Mo-

torrad-Jux-Ausfahrt im Mai oder 

Juni.

Der Vorsitzende Frank Griese hat-

te das Vergnügen seinen Vor-

standskollegen, den 2. Vorsitzen-

den Frank Neuhaus im Rahmen 

der Hauptversammlung ehren zu 

dürfen. Er überreichte Neuhaus 

eine Urkunde für 40jährige Mit-

gliedschaft im MSC-Holzwicke-

de. Der Ehrensportleiter Günter 

Gosch ist schon seit 50 Jahren 

Mitglied im Verein. Leider war er 

nicht vor Ort und bekommt sei-

ne Urkunde zu anderer Gelegen-

heit überreicht. Auf dem Bild (v.l.) 

Frank Griese und Frank Neuhaus. 

Foto: MSC Holzwickede

Offenes Singen in der Seniorenbegegnungsstätte

Clubmeisterehrung beim Landbierabend

Am Donnerstag, den 27. Febru-
ar 2020 wird in der Senioren-
begegnungsstätte an der Ber-
liner Allee 16a mit Begleitung 
von Meinolf Nies am Klavier  
gesungen.

Alle Musik begeister ten sind 

herzlich eingeladen, an diesem 

Nachmittag nach einem gemüt-

lichen Kaf feetrinken bekann-

te Volks- und Stimmungslieder  

mitzusingen. 

Die Veranstaltung beginnt um 

15:00 Uhr und ist kostenfrei. 

Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte im Büro der 
Begegnungsstätte, Berliner Al-

lee 16a oder telefonisch unter 
der Rufnummer 02301/4466.

Auf dem Bild (v.l.) Frank Griese, Frank Neuhaus und Hartmut Dams.  

Foto: MSC Holzwickede
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 „Demenz im Krankenhaus“
Informationsveranstaltung am 26. Februar

Ein Krankenhausaufenthalt ist 
für niemanden leicht, erst recht 
nicht für Menschen mit De-
menz. Die ungewohnte Umge-
bung kann sehr belastend sein 
und im schlimmsten Fall die Be-
handlung er-schweren und den 
Genesungsprozess verlang-
samen.

Damit der Aufenthalt im Kran-

kenhaus dennoch so angenehm 

wie möglich verläuft, sollten Pa-

tienten, Angehörige und recht-

liche Betreuer geplante Kranken-

hausaufenthalte gut vorbereiten 

und auch für den Notfall gerüstet 

sein. Was getan werden kann, um 

den Patienten mit Demenz den 

Aufenthalt im Krankenhaus zu er-

leichtern, wie zum Beispiel die 

Person möglichst häufig im Kran-

kenhaus zu besuchen - wird am 

Mittwoch, den 26. Februar 2020, 

Ulrike Schwabe, Mitarbeiterin der 

Ökumenischen Zentrale, in der 

Informationsveranstaltung „De-

menz im Krankenhaus“ themati-

sieren. Wichtig ist dieses Thema 

vor allem, da noch viele Kranken-

häuser in Deutschland nur un-

zureichend auf die besonderen 

Bedürfnisse von Menschen mit 

Demenz vorbereitet sind. Die Ver-

anstaltung gehört zu einer Ver-

anstaltungsreihe, in der über ver-

schiedene Themen rund um den 

Bereich Demenz sowie weitere 

Gesundheitsaspekte informiert 

wird und die gemeinsam vom Be-

treuungsverbund der Diakonie 

e.V. und der Ökumenischen Zen-

trale konzipiert wurde.

Der Vortrag findet am Mittwoch, 

26. Februar 2020, 14:30 Uhr, in 

der Seniorenbegegnungsstätte 

an der Berliner Allee 16a, statt. Er 

ist kostenfrei, es wird jedoch um 

telefonische Anmeldung unter 

der Rufnummer 02304/939390  

gebeten.

Kurti, der kleine Turmfalke
Eine abenteuerliche Reise durch NRW
Auf einem Angelausflug am 
Rhein gabelte der Ehemann un-
serer Hilgenbaum Info-Kollegin 
Evelyn einen Turmfalken mit hän-
gendem Flügel auf. Er nahm ihn 
erst einmal mit nach Hause, nann-
te ihn Kurti und brachte ihn an-
schließend nach Dortmund-Kurl 

zur Vogelpflegestation.

Dort treffen wir Gudrun Hartisch, 

die gemeinsam mit ihrem Mann 

Ingo Lukschütz gefundene Vö-

gel bei sich zu Hause versorgt. Im 

Garten gibt es zwei Volieren, in 

denen die Tiere erst einmal auf-

gepäppelt werden. Über jeden Vo-

gel wird Buch geführt: Kurti war 

schon mit anderen Fundtieren in 

das Tierschutzzentrum nach Dort-

mund-Dorstfeld umgezogen, wo 

wir ihn besuchen durften. Ihm ging 

es gut: Der Flügel war wieder in 

Ordnung, aber ihm fehlte noch et-

was Gewicht. Deswegen musste er 

noch in seiner Voliere bleiben, wäh-

rend drei weitere Turmfalken an 

diesem Tag in die Freiheit entlassen 

wurden. Genauso wie drei Schleie-

reulen, die der NABU in Kooperati-

on mit dem Dortmunder Zoo regel-

mäßig auswildert. 

Nach dem Einsatz in Dorstfeld fuh-

ren wir mit nach Holzwickede, wo 

die drei freizulassenden Turmfalken 

von den erfahrenen Tierschützern 

Irmgard Devrient und Reinhard 

Wohlgemuth beringt wurden. Mit-

ten in einem Wohngebiet wurden 

die Tiere – eins nach dem anderen 

– von Ingo Lukschütz fliegen ge-

lassen. Ein erhebender Moment für 

alle Beteiligten, die sich immer sehr 

freuen, wenn es ein Tier geschafft 

hat. Und die drei Schleiereulen? „Die 

lassen wir dann gleich an einem 

Bauernhof zwischen Kurl und Me-

thler frei“, freut sich Gudrun Har-

tisch. Wer selbst einmal einen Vogel 

findet, sollte die Experten anrufen. 

Die Vogelpflegestation erreichen 

Sie unter Tel. 0231/281195. Weitere 

Infos: www.nabu-dortmund.de.Fo-

tos: F.K.W. Verlag

Fäll- und Schnittverbot
Wann Axt und Astschere im Schuppen bleiben müssen

Wer das Frühjahr für Gehölz-
schnitt nutzen möchte, hat nur 
noch bis Ende Februar Zeit. 
Denn ab dem 1. März gilt bis 
zum 30. September bundesweit 
das Fäll- und Schnittverbot. Axt 
und Astschere müssen also im 
Schuppen bleiben.

Grundlage ist das Bundesnatur-

schutzgesetz. „Damit werden vor 

allem brütende Vögel und andere 

Tiere, die in Bäumen und Gehölzen 

Unterschlupf finden, geschützt“, 

sagt Sebastian Heide-Napierski 

von der Unteren Naturschutzbe-

hörde. „Das Verbot gilt für Bäume 

außerhalb des Waldes. Außerdem 

sind radikale Schnitte an Hecken 

und Sträuchern verboten – auch 

im eigenen Garten.“

Ausnahmen und Ergänzungen
Nicht unter das Verbot fallen hin-

gegen Bäume im Gartenbau, in 

Haus- und Kleingärten, Grünan-

lagen, auf Sportplätzen, Fried-

höfen und in ähnl ichen Be -

reichen. Sie dürfen, wenn keine 

Vögel darin nisten oder beson-

ders geschützte Arten wie bei-

spielsweise Fledermäuse vor-

handene Baumhöhlen nutzen, 

entfernt oder zurückgeschnitten 

werden. Um die Fortpflanzungs- 

und Ruhestätten von besonders 

geschützten Arten zu erhalten, 

kann zudem beim Fällen alter 

Bäume außerhalb der Schonzeit 

eine vorherige Artenschutzprü-

fung notwendig sein. Dadurch 

soll vermieden werden, dass das 

Zuhause seltener Tiere zerstört 

wird. Generell gilt : Wer einen 

Baum fällen oder Gehölz entfer-

nen möchte, sollte sich vorher 

genau informieren, ob das er-

laubt ist. PK|PKU
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Neue Kurse im Baumhaus

MBSR-Kurs, Stressbewältigung durch Achtsamkeit, 
nach Jon Kabat-Zinn
Wann:  dienstags ab 28.04.20, 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr
 (8 Termine + 1 Tag der Achtsamkeit)
Wo:        „Das Baumhaus“ in Unna, Kessebürener Weg 3

Workshop Achtsamkeit
Dieser Workshop bietet Ihnen die Möglichkeit, Elemente der Achtsamkeit 
kennenzulernen und auszuprobieren.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Ein Angebot für Erwachsene. 
Wann:  Freitag, den 06.03.20, 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Wo:       „Das Baumhaus“ in Unna, Kessebürener Weg 3

Waldbaden
Sinn-volle Zeit – Erleben des Waldes mit allen Sinnen
Ein Angebot über die Waldschule Cappenberg 
Wann:  Freitag, den 24.04.20, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
           (Treffpunkt am Haus Opherdicke)
 Samstag, den 13.06.20, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
           (Treffpunkt Waldschule Cappenberg)

Weitere Kurse und Infos unter www.wegderachtsamkeit.de
Ilse Schabsky Tel. 02301/944148  Mobil 016090887725
Mail: info@wegderachtsamkeit.de
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•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektpfl ege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Pfl aster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau

Fröhliche Runde in der Seniorenbegegnungsstätte

Glückwünsche für 
80jährigen Rolf Kühl

TGH-FitClub: Crosstrai-
ning geht ins dritte Jahr

Die 79. Geburtstagsnachfeier in 
zwölf Jahren hat der Trägerver-
ein der Seniorenbegegnungs-
stätte Mitte Januar gefeiert.

Eingeladen waren Mitglieder, die 

im November und Dezember Ge-

burtstag feierten. 24 Geburtstags-

kinder konnte der 1. Vereinsvorsit-

zende Andreas Bunge begrüßen 

und mit einem Glas Sekt willkom-

men heißen. Bei Kaffee und Ku-

chen sorgte der Literaturkreis mit 

fröhlichen und nachdenklichen 

Geschichten für Unterhaltung. 

Jahrzehntelang war Rolf Kühl 
führend im Schiedsrichter-
wesen und dabei als Schieds-
richterobmann des Kreises 
Dortmund, des Fußball- und 
Leichtathletikverbandes West-
falen ( FLVW) und des West-
deutschen Fußballverbandes in 
verantwortlicher Position.

Am Donnerstag (16. Januar) voll-

endete er an seinem Wohnort 

Holzwickede das 80. Lebensjahr. 

Bereits im Januar starteten 
die FitClub Kurse der Turn-
gemeinde Holzwickede 1884 
e.V. ins neue Jahrzehnt 2020. 
In den Kursen „Crosstrai-
ning“ und „Pro Cardio“ ste-
hen noch freie Plät ze zur 
Verfügung.

Der Kurs Pro Cardio bietet im 

Rahm en e ines  v ie lse i t igen 

Fitnessprogramms einen ak-

tiven spor tlichen Ausgleich 

zum beruf l ichen Alltag.  Im 

Mittelpunkt stehen Ausdauer, 

Kraft und ein vielseitiges Koor-

dinationstraining. Dieser Kurs 

f indet mittwochs in der Zeit 

von 20:15 bis 21:30 Uhr in der 

Dudenrothhalle statt. Kurslei-

ter ist Allan Grunenberg.

Das Crosstraining kann als 

Ganzkörpertraining mit dem 

eigenen Körper und kleineren 

Zusatzgewichten verstanden 

werden. Von der Teppichfliese 

bis hin zur Weichbodenmatte 

Den musikalischen Teil des Nach-

mittags gestaltete Entertainer 

Andre Wörmann, der die Gäste 

mit vielen altbekannten Schla-

gern begeisterte. Die ältesten an-

wesenden Geburtstagskinder, 

Edith Schlotter und Manfred Zahn 

erhielten aus den Händen des 1. 

Vorsitzenden Andreas Bunge ein 

kleines Präsent. Mit dem schon 

traditionellen Ende, dem Singen 

des „Holzwickerder Liedes“ en-

dete ein stimmungsvoller und 

ausgelassener Nachmittag. Foto:  

privat

In seinem Haus im „Reiche des 

Wassers“ nahm Kühl zahlreiche 

Glückwünsche entgegen, so von 

Holzwickedes Bürgermeisterin Ul-

rike Drossel, von Gemeindepfarrer 

Philipp Reis und vom FLVW-Prä-

sidenten Gundolf Walaschew-

ski. Der Holzwickeder Sport Club 

übermittelte seine Glückwünsche 

durch Geschäftsführer Günter 

Schütte sowie Heinz Hemmerich, 

der bei den Oberliga-Heimspielen 

des HSC die Schiris betreut.

alles in der Turnhalle kann zum 

Fitnessgerät umfunktioniert 

und in eine Trainingseinheit in-

tegriert werden. Hier bestimmt 

jeder Teilnehmer für sich in 

welcher Form und Intensität 

eine Übung ausgeführt wird. 

Das Crosstraining findet don-

nerstags von 20 :15 bis 21:15 

Uhr in der Paul-Gerhardt-Hal-

le statt. Die Leitung hat Kevin 

Klose.

J u g e n d l i c h e ,  M ä n n e r  u n d 

Frauen sind herzlich zum un-

verbindlichen Schnuppern die-

ser und weiterer Kurse bei der 

TG Holzwickede eingeladen. 

Für jeden ist etwas dabei, ob 

Einsteiger oder Fortgeschrit-

tener.

Beratung rund ums Thema Erziehung und Familie 
Prävention zum Wohle des Kindes 
Es kann Streit mit dem Partner 
sein, ein Trauerfall in der Fami-
lie, Mobbing in der Schule oder 
schlichtweg Unsicherheit bei 
Erziehungsfragen. Krisen und 
Konflikte kommen in den be-
sten Familien vor – und das in 
den unterschiedlichsten Aus-
prägungen.

Die wenigsten lösen sich von 

selbst. Individuelle Probleme er-

fordern daher individuelle Lö-

sungsansätze. Solche möchte die 

Erziehungsberatungsstelle des 

Kreises Unna ihren Klienten auf-

zeigen. Ein Raum, wo alle offen 

über ihre Anliegen und Sorgen 

sprechen können, ohne jegliche 

Art von Wertung fürchten zu müs-

sen. Das bietet die Erziehungs-

beratungsstelle bereits seit vie-

len Jahren an. Stets im Fokus: das 

Kindeswohl. Ob telefonisch, on-

line oder persönlich – Ratsuchen-

de bekommen hier auf kurzem, 

unbürokratischem und kosten-

freiem Weg hilfreiche Tipps von 

einem multiprofessionellen Team. 

Diese niederschwellige Erreichbar-

keit ist vor allem im Hinblick auf 

eines relevant: Prävention. „Prä-

vention hat einen besonders ho-

hen Stellenwert. Wir wollen kein 

Kind zurück lassen und daher ist es 

umso wichtiger, ein mögliches Pro-

blem frühestmöglich anzugehen, 

am besten bevor das Kind in den 

sprichwörtlichen Brunnen gefallen 

ist“, betont Katja Schuon, Fachbe-

reichsleiterin Familie und Jugend 

des Kreises Unna.

Anonym und schweigepflichtig

Das Angebot in Bönen, Frönden-

berg/Ruhr und Holzwickede reicht 

von Einzelgesprächen mit Kindern 

und Eltern über eine Familienbe-

ratung bis hin zur Fachberatung 

von Lehrern und Erziehern. Da-

bei ist den beratenden Psycho-

logen, Pädagoginnen, Sozialar-

beitern und einer Heilpädagogin 

besonders wichtig, dass Betrof-

fene die Hemmung davor verlie-

ren, Rat zu suchen. Die Beratung 

kann auf Wunsch anonym stattfin-

den. An die Schweigepflicht sind 

die Ansprechpartner in jedem Fall 

gebunden. „Unser Beratungsspek-

trum ist sehr breit. Das fängt bei 

vermeintlichen Kleinigkeiten an 

und geht bis hin zu komplexeren 

Das Team der Erziehungsberatungsstelle (v.l.): Annika Korthaus, Inga Richter (Leiterin), Horst Wachholz, Katja 

Schuon (Fachbereichsleiterin), Katrin Völlmecke und Jana Maeßen. Foto: Kreis Unna

Fällen. Wir beschäftigen uns mit 

Themen wie Belastung der Eltern, 

schulischen Problemen, Medien-

konsum, Geschwisterrivalität, psy-

chischen Konflikten oder ganz sim-

plen Fragen zur Erziehung und 

Entwicklung. Dem einen Ratsu-

chenden ist mit einem Gespräch 

bereits geholfen, bei dem anderen 

bedarf es einer umfangreicheren 

Beratung“ erläutert Inga Richter, 

Leiterin der Beratungsstelle.

Beratungsgespräche können in 

der Rausinger Straße 3 in Holzwi-

ckede, in der Nordstraße 32 in Bö-

nen und in der Alleestraße 22a in 

Fröndenberg/Ruhr geführt wer-

den. Telefonisch zu erreichen ist 

das Team um Inga Richter unter 

der Rufnummer 02301/945940 

oder per Mail an pb@kreis-unna.de.

Offene Sprechstunden
Interessierte haben außerdem die 

Chance, die offenen Sprechstun-

den wahrzunehmen: montags 

von 09:00 bis 10:00 Uhr in Frön-

denberg/Ruhr, ebenfalls mon-

tags von 11:00 bis 12:00 Uhr in Bö-

nen sowie dienstags von 10:00 bis 

11:00 Uhr in Holzwickede. Wei-

tere Infos gibt es in dem neuen 

Faltblatt der Beratungsstelle, zu 

finden in den Familienzentren in 

Fröndenberg, Bönen und Holz-

wickede sowie in den Dienststel-

len des Allgemeinen Sozialdiens-

tes des Kreises und unter www.

kreis-unna.de (Suchbegriff: Erzie-

hung). PK|PKU

Auf dem Bild (v.l.) Gundolf Walaschewski, Rolf Kühl, Ulrike Drossel, Günter 

Schütte und Philipp Reis. Foto: HSC
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Winterzeit – Kopflauszeit
Kreismediziner geben Behandlungs-Tipps

Die Winterzeit ist Hochsaison 
für unangenehme kleine Krab-
bler: Kopfläuse.

Denn dann hängen wieder Müt-

zen und Jacken in Kindergärten 

und Schulen eng nebeneinander. 

So können die juckenden Plage-

geister von einem Kopf auf den 

nächsten wandern. Doch mit einer 

konsequenten Behandlung lassen 

sie sich in den Griff bekommen. 

Treffen kann es jeden, wie Amts-

arzt Dr. Roland Staudt weiß: „Kopf-

lausbefall hat nichts mit fehlender 

Sauberkeit zu tun. Ursache sind 

vielmehr enge zwischenmensch-

liche Kontakte.“ Bei einem Kopf-

lausbefall des Kindes müssen die 

Eltern handeln: Sie sind gesetzlich 

verpflichtet, der Leitung der Schu-

le oder Kita den Befall mitzuteilen, 

damit dort einer weiteren Verbrei-

tung vorgebeugt werden kann.

Wichtig: konsequente 
Behandlung
Am Tag eins der Diagnose soll – un-

ter genauer Beachtung aller Hin-

weise der Hersteller – mit einem 

geeigneten Insektizid behandelt 

werden, empfiehlt Dr. Petra Win-

zer-Milo, Leiterin des Kinder- und 

Jugendärztlichen Dienstes beim 

Kreis Unna. Wichtig ist es, die Be-

handlung konsequent durchzu-

ziehen, weil bis zum achten Tag 

noch Larven nachschlüpfen und 

ab dem elften Tag junge Weibchen 

bereits neue Eier ablegen können. 

„Mögliche Fehler in der Behand-

lung sind zu kurze Einwirkzeiten, 

zu sparsames Ausbringen, eine un-

gleichmäßige Verteilung oder eine 

zu starke Verdünnung des Mit-

tels in triefend nassem Haar. Auch 

wenn die Behandlung nicht konse-

quent wiederholt wird, kann sich 

der Befall länger hinziehen“, war-

nen die Ärzte.

Weitere Infos
Der Kinder- und Jugendgesund-

heitsdienst des Kreises Unna hat 

Faltblätter zum Thema „Kopfläuse“ 

in deutscher, türkischer, arabischer 

und russischer Sprache erstellt, 

die von Kindertageseinrichtungen 

und Schulen zur Weitergabe an 

die Eltern angefordert werden 

können. Unter www.kreis-unna.

de (Suchbegriff: Kopfläuse) kann 

das Faltblatt heruntergeladen 

werden. Weitere Informationen 

gibt es im Fachbereich Gesund-

heit und Verbraucherschutz des 

Kreises bei Dr. Petra Winzer-Mi-

lo, Telefon 02303/27-1159, E-Mail 

petra.winzer-milo@kreis-unna.de 

oder bei Dr. Roland Staudt, Tele-

fon 02303/27-1153, E-Mail roland.

staudt@kreis-unna.de. PK|PKU

Musikgruppe AD-HOC 
begeisterte Zuhörer

Der Verein Seniorentreff Holz-
wickede hatte alle Bürger und 
Vereinsmitglieder zu einem mu-
sikalischen Nachmittag in die 
Begegnungsstätte eingeladen.

Der 2. Vorsitzende Claus Richter 

konnte 70 Gäste begrüßen die ge-

kommen waren, um sich die neu 

gegründete Musikgruppe „AD-

HOC“, bestehend aus einer Frau 

und sechs Männern anzuhören. 

Sie spielten deutschen Schlager 

und Oldies und spielten und san-

Am Sonntag, 8. März, lädt der 
Treffpunkt Villa in Kooperati-
on mit Parents for Future Holz-
wickede/Unna zur großen Klei-
dertauschaktion ein.

Um 14.30 Uhr geht’s los! Dann 

werden die schicken Teile, die 

man selbst nicht mehr tragen 

möchte, vor Ort angenommen. 

Getauscht werden Kleidung, 

Schuhe, Taschen und Acces-

gen ausschließlich live. Nachdem 

sie Lieder von Caterina Valente und 

Freddy Quinn sangen waren die 

Besucher restlos begeistert.

Die Musikgruppe stellte sich das 

erste Mal einem größeren Publi-

kum in der Öffentlichkeit vor und 

konnten alle Besucher mit ihrer 

Musik überzeugen. Die Gruppe 

„AD-HOC“ spielt das nächste Mal 

am 06. Juni 2020 anlässlich des 

35jährigen Bestehen des Vereins 

in der Seniorenbegegnungsstätte. 

Foto: privat

soires, aber keine Wäsche, So-

cken und Kinderbekleidung. Pro 

mitgebrachtem Teil bekommt 

man eine Wertmarke, maximal 

aber sieben Marken. Wer mag, 

kann sich im Café stärken. Um 15 

Uhr kann mit Marke fleißig ge-

tauscht werden. Die zweite Run-

de startet um 16 Uhr, nun auch 

ohne Marke. Wenn nach der Par-

ty noch Kleidung übrig bleibt, 

wird diese gespendet.

Nachhaltig und fair
Kleidertauschparty im Treffpunkt Villa
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CDU bereitet sich im Seminar intensiv auf 
Kommunalwahl vor

TG Holzwickede feiert stolzen 2. Platz 

H o c hm ot ivie r t  u nd gu tge -
launt bereiteten sich 19 ak-
tive Männer und Frauen aus 
dem zukünftigen CDU-Kom-
munalwahlteam intensiv auf 
die Kommunalwahl am 13. Sep-
tember vor. 

„Wir wollen das Beste für unse-

re Gemeinde und für unsere Bür-

gerinnen und Bürger erreichen, 

deshalb nehmen wir uns einen 

ganzen Tag Zeit für die Dinge, die 

im politischen Tagesgeschäft oft 

zu kurz kommen“ fasst CDU-Chef 

Frank Lausmann zusammen.

Bereits Anfang des vergangenen 

Jahres wurden innerhalb eines 

Workshops inhaltliche Ziele für 

Am letzten Wettkampf in 2019, 
dem Gaujugendmannschafts-
wettkampf in Ahlen, haben 
rund 23 Turnerinnen der Turn-
gemeinde Holzwickede teilge-
nommen.

Die E-Klasse, die jüngsten Tur-

nerinnen der Leistungsriege ge-

meinsam mit der D-Klasse star-

teten am ersten Wettkampftag. 

Mit großer Vorfreude ging für die 

jeweils zwei Mannschaften je-

der Altersklasse der Wettkampf 

los. Besonders groß war die Freu-

de der 1. Mannschaft der E-Klas-

se (Milena Schall, Enna Kemper, 

Jasmina Gebauer, Alizee Wierz-

bicka, Lamia Benchellal) mit der 

erfolgreichen Platzierung des 5. 

Platzes von insgesamt 15 Mann-

schaften. Insbesondere am Bo-

den konnten die Turnerinnen 

neben souverän geturnten Übun-

gen an den anderen Geräten viele 

Punkte sammeln, die die Mann-

schaft am Ende des Tages sehr 

stolz machte. Auch die 2. Mann-

schaft der E-Klasse (Mia Barnick, 

Ilina Belousov, Hannah Wett-

klo, Mina Höckmann, Kira Wel-

lnowski) ergab sich zufrieden 

mit einem stolzen 9. Platz. Die 

Turnerinnen zeigten sauber ge-

turnte Reckübungen, mit denen 

sie deutlich punkten konnten. Die 

Holzwickede erarbeitet. Wich-

tigste Themen dabei: Kinder, Bil-

dung und Familie, Wirtschaft 

und solide Finanzen, bezahlbarer 

Wohnraum und Generationen-

gerechtigkeit vor dem Hinter-

grund der Digitalisierung.  Beim 

„Kommunalpolitischen Seminar“ 

1. Mannschaft (Luana Droste, Ju-

lie Wehlack, Paula Ruck und Lui-

sa Freund) der D-Klasse erreichte 

den stolzen 5. Platz. Insgesamt 

turnten die Mädels am Boden 

saubere Turnübungen, die nur 

knapp an der maximal erreich-

baren Punktzahl vorbeigingen. 

Den 7. Platz und somit im Mittel-

feld aller Mannschaften belegte 

die 2. Mannschaft der D-Klasse 

(Melis Erdogmus, Lilli Gründges, 

Leah Schröter, Julia Golba). Nur 

im Emscherquellhof ging es nun 

eher um die praktische Umset-

zung der gesetzten Ziele. Als er-

fahrenen Moderator hatte man 

wieder Dirk Sodenkamp aus Frön-

denberg gewinnen können. Die 

CDU startet damit geschlossen in 

die Wahlvorbereitung und wird 

in der Aufstellungsmitglieder-

versammlung am 31. März 2020 

die Kandidatinnen und Kandi-

daten für die 16 Holzwickeder 

Wahlkreise sowie für das Bürger-

meisteramt wählen. Mit Jan-Ei-

ke Kersting und Dieter Buckemül-

ler wurden die Kandidaten für die 

Kreistagswahl bereits einstimmig 

von der Mitgliederversammlung 

nominiert.

knapp hinter der anderen Mann-

schaft, konnten die Turnerinnen 

sehr zufrieden mit ihren Leistun-

gen besonders am Boden und 

Sprung sein. 

Am zweiten Wettkampftag trat 

die Mannschaf t der C-Klasse 

(Helena Ntinou, Mariah-Olivia 

de Sousa, Maya Linke, Sina Haa-

se, Maimouna Ouelogo) an. Für 

die Mannschaft ließ sich erstmals 

nach langem ein großer Erfolg 

feiern. Die Turnerinnen erreich-

Alle packen an, alle machen mit - CDU-Aktive bei der Ideensammlung. 

Foto: CDU

ten den erfolgreichen 2. Platz. Sie 

haben somit den Sprung auf das 

Treppchen geschafft und ließen 

sich am Ende des Tages glück-

lich und stolz feiern. Am Boden 

und Sprung erreichten die Tur-

nerinnen hohe Punktzahlen, mit 

denen sie am Ende des Tages 

überzeugten und sich ihren Sieg 

verdienten. Für alle Mannschaf-

ten der Leistungsriege ging so 

ein erfolgreiches Wochenende zu 

Ende. Foto: TGH

Schabernack ärgert die FreundeSchabernack ärgert die Freunde
Schabernack ist ein Gnom, der in ei-
ner alten Burgruine auf dem Gip-
fel eines bewaldeten Bergs wohnt. 
Gemeinsam mit seinen tierischen 
Freunden erlebt er viele Abenteu-
er, die die Unnaerin Gabi Schüttel-
korb aufgeschrieben hat. Ihr eige-
nen Kinder und Enkel freuten sich 
schon über die schönen Geschich-
ten, nun können es auch alle an-
deren! Das Buch gibt es bei Rewe 
Engel, im Modehaus Schnückel 
und beim Hosen-Spezialisten in 
Unna zum Preis von 14,90 Euro. Die 
Geschichte „Schabernack ärgert 
Freunde“ könnt ihr aber schon bei 
uns lesen. Viel Spaß!

Es war ein schöner Frühlingstag und 

die Sonne schien schon angenehm 

warm. Schabernack saß unter der Ei-

che, die jetzt wieder wunderschön grün 

war und beobachtete seine Freunde. 

Alle machten nach dem langen Win-

ter gründlich Hausputz. Das Eichhörn-

chen flitzte so beschäftigt den Baum 

rauf und runter, dass er oft nur den 

wuscheligen Schwanz sah. Selbst sei-

ne Vögel, die jetzt wieder von morgens 

bis abends fröhlich zwitscherten, bau-

ten fleißig neue Nester für ihren Nach-

wuchs, den sie bald erwarteten. Eigent-

lich hätte er glücklich und zufrieden 

sein können, wenn ihn da nur nicht 

wieder diese Langeweile plagte.

Die Eule beobachtete ihn schon eine 

ganze Weile misstrauisch. Immer 

wenn er da so zappelnd auf der Bank 

saß und ständig in seinen grünen Haa-

ren krabbelte, als hätte er Flöhe, führte 

er meistens etwas im Schilde. Als er 

auch noch wie von Wespen gesto-

chen von der Bank sprang, ermahnte 

sie ihn: „Schabernack, stell nicht wie-

der Dummheiten an!“ „Ich doch nicht“, 

antwortete er wie ein Unschuldslamm. 

Doch dann marschierte er wie ein Sol-

dat über den Burghof und sang so laut 

und falsch: „Der Mai ist gekommen, der 

Mai ist gekommen!“ 

Es klang so schauerlich, als würden 

Wölfe heulen. Er wusste genau, dass 

er seine Freunde damit ärgern konn-

te und darum machte es ihm auch 

soooo viel Spaß.  Alle waren genervt. 

Entweder sie flüchteten in ihre Behau-

sungen oder sie hielten sich die Oh-

ren zu. Selbst der sonst so gemütliche 

Waschbär schimpfte aufgebracht.                                                                                                                                   

Doch Schabernack dachte gar nicht 

daran aufzuhören. Munter stampfte 

er grölend weiter. Nun wurde es aber 

Bilder und Text zur Verfügung ge-

stellt von Gabriele Schüttelkorb

Gabriele Schüttelkorb
Geboren wurde ich 1944 in einer 

typischen Bergmannssiedlung im 

Ruhrgebiet. 

1964 heiratete ich, bekam zwei 

wunderbare Töchter, Anja und Dun-

ja, die als kleine Mädchen schon am 

liebsten Geschichten hörten, die ich 

mir ausdachte. Auch bei meinen 

drei reizenden Enkelkindern Niklas, 

Melvin und Naima war und ist es 

auch heute noch so.

Erst mit über 70 Jahren, fing ich an 

die Geschichten aufzuschreiben. So 

entstand mein erstes Kinderbuch 

mit lustigen Geschichten und Zeich-

nungen, dass ich meiner Enkelin 

Naima zu Weihnachten schenkte. 

Überrascht war ich, wie begeistert 

sogar meine schon erwachsenen 

Enkel Niklas und Melvin davon wa-

ren und so entschied ich mich auch 

ihnen ein Buch zu schreiben, was sie 

sehr freute.

Sie waren es auch, die mich ermu-

tigten, die vielen Geschichten auf-

zuschreiben, die mir im Kopf he-

rumschwirren, damit auch andere 

Kinder daran Freude haben und so 

entstand dieses Buch.

der Elster zu viel. Im Sturzflug flog sie  

Schabernack direkt vor die Füße und 

drohte: „Wenn du nicht sofort mit 

dem schauerlichen  Gebrüll aufhörst, 

piek ich dich wieder ordentlich in den 

Po. Dann hast du einen Grund zum 

Schreien.“ Schabernack schielte sie an 

und maulte: „Keine Ahnung von guter  

Musik.“

Wie es mit Schabernack weiter-
geht, könnt ihr im Buch lesen.

Unser Buchtipp für Unser Buchtipp für 
die kleinen Leser:die kleinen Leser:

Hilgenbaum Info 1-2020 | 19  
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2020 fallen die Feiertage leider 
nicht so günstig wie in den Vor-
jahren. Aber auch in diesem Jahr 
können Sie das Beste aus Ihren 
Urlaubstagen machen, wenn Sie 
sie sinnvoll mit den Brückenta-
gen 2020 kombinieren.

Mit 34 Urlaubstagen ist es mög-

lich, insgesamt 72 freie Tage in 2020 

rauszuschlagen! Wer nicht so viele 

Urlaubstage hat, kann trotzdem ei-

niges an Freizeit rausholen, wir zei-

gen Ihnen wie.

Bis zu 16 Tage frei um Ostern
In 2020 liegt Ostern zwischen Kar-

freitag am 10. April und Ostermon-

tag am 13. April. Wer vom 6. Ap-

ril bis zum 17. April Urlaub nimmt, 

bekommt mit acht Urlaubstagen 

Eine melodische Gitarre, ein 
rhythmischer Bass und eine hin-
reißende Stimme spielen am Don-
nerstag, den 27. Februar internati-
onalen Jazz auf Haus Opherdicke. 

Das Shaunette Hildabrand Trio tritt 

im Rahmen der Konzertreihe „Welt-

Musik MusikWelt“ im Wasserschloss 

auf. Los geht es um 20 Uhr im Spie-

gelsaal, Dorfstraße 29 in Holzwicke-

de. Der Einlass beginnt um 19 Uhr.

Die in Belgien lebende US-Voka-

listin Shaunette Hildabrand hat im 

Laufe ihrer musikalischen Karriere 

in unterschiedlichen Formationen 

gespielt. Nun hat sie zwei Begleiter 

gefunden, mit denen das Zusam-

menspiel von Beginn an wie selbst-

verständlich harmonierte. 

Vielseitig unverwechselbar
Der Kölner Gitarrist Rolf Marx glänzt 

mit musikalischer und technischer 

Vielseitigkeit. Er ist ein ausgezeich-

durch die Feiertage 16 freie Tage 

heraus. Mit vier Urlaubstagen vom 

6. bis zum 9. April gibt es immer-

hin zehn freie Tage – genauso wie 

mit vier Urlaubstagen vom 14. bis 

17. April.

Tag der Arbeit
Der Mai-Feiertag liegt in diesem 

Jahr auf einem Freitag, so ergibt 

sich schon von allein ein langes Wo-

chenende. Noch länger haben Sie 

frei, wenn Sie vier Tage Urlaub vom 

27. bis 30. April nehmen, dann gibt 

es neun Tage.

Himmelfahrt
Himmelfahrt fällt auf Donnerstag, 

21. Mai. Neun freie Tage gibt es für 

diejenigen, die vier Urlaubstage 

zwischen 18. und 22. Mai nehmen. 

Mit drei Urlaubstagen vom 18. bis 

zum 20. Mai gibt es immerhin sechs 

freie Tage.

Himmelfahrt, Pfingsten 
und Fronleichnam
Nach Himmelfahrt kommt Pfings-

ten – am 31. Mai und 1. Juni. Mit 

neun Urlaubstagen zwischen dem 

18. Mai und dem 29. Mai gibt es 

17 freie Tage. Um Pfingsten gibt es 

zehn freie Tage, wenn vom 25. bis 

zum 29. Mai fünf Urlaubstage ge-

nommen werden. 

Fronleichnam fällt auf Donners-

tag, 11. Juni. Wer einen Tag Urlaub 

nimmt, bekommt ein viertägiges 

Wochenende. Wer die Feiertage 

Christi Himmelfahrt, Pfingsten und 

Fronleichnam verbindet, kommt 

unter Einsatz von 14 Urlaubstagen 

Wer früh plant, hat länger frei
Brückentage 2020 effektiv nutzen

WeltMusik MusikWelt
Shaunette Hildabrand Trio auf 
Haus Opherdicke

auf 25 freie Tage im Zeitraum 21. 

Mai bis 14. Juni.

Weihnachten und Silvester
Die Weihnachtstage liegen in 2020 

mit dem 25. und 26. Dezember auf 

einem Freitag und Samstag. Neu-

jahr dementsprechend auch auf ei-

nem Freitag. 16 freie Tage gibt es 

mit dem Einsatz von acht Urlaubs-

tagen, wenn man zwischen dem 

21. und 31. Dezember 2020 Urlaub 

nimmt. Wer vom 28. bis 31. Dezem-

ber vier Urlaubstage nimmt, be-

kommt immerhin zehn freie Tage. 

Also, zücken Sie Ihren Kalender, 
suchen Sie sich den für Sie besten 
Zeitpunkt für einen tollen Urlaub 
raus und nutzen Sie die Brücken-
tage 2020! (dzi)

Jetzt erst Recht: Rechtsanwalt Udo Speer zum Thema

Dritte in der Mietwohnung: Besucher, Aufnahme von 
Angehörigen / Nahepersonen, Untermieter
Erstens: Die gesetzlichen Vor-
schriften erlauben dem Mieter 
in vielfältiger Weise, die Mietsa-
che auch mit Dritten – namentlich 
mit Besuchern oder bei Aufnah-
me von Angehörigen oder näher-
stehenden  Personen – in Kontakt 
zu bringen.

Der Vermieter hat grundsätzlich kei-

nen Anspruch darauf, Name und 

Anschrift eines Besuchers zu er-

fahren, so lange es nicht zu län-

geren und häufigeren Aufenthal-

ten kommt. Der Vermieter hat aber 

ein Recht darauf zu erfahren, wer 

sich genau längere Zeit im Haus auf-

hält. Das Informationsrecht des Ver-

mieters ergibt sich, insbesondere 

dann, wenn die mietvertraglich auf-

erlegten Betriebskosten nach Kopf-

teilen umgelegt werden. Wann von 

einem kurzen Aufenthalt oder einer 

dauerhaften Aufnahme einer Per-

son in die Mietwohnung auszuge-

hen ist, ergibt sich aus dem Einzelfall. 

Dies läuft deshalb bei der Aufnah-

me eines Gastschülers oder eines 

Au – pair Mädchen unmittelbar ein. 

Allerdings hat sich durch die stän-

dige Rechtsprechung ein Zeitrah-

men von einer Dauer von 6-7 Wo-

chen herausgestellt bei dem man 

noch von einem kurzen Zeitraum 

ausgehen kann. Danach geht in der 

Regel die Besucherqualität verloren 

und liegt eine Aufnahme von An-

gehörigen / Nahepersonen in das 

Mietverhältnis vor. Der Bundesge-

richtshof hat jedoch im Jahr 2009 

ausdrücklich festgehalten, dass in 

jedem Fall von keiner Aufnahme 

eines Besuchers auszugehen ist, 

wenn Personen im Rahmen einer 

unternehmerischen Tätigkeit auf-

genommen werden. Dies gilt insbe-

sondere auch bei der in letzter Zeit 

häufig aufgekommenen Situation, 

dass Wohnungen tage- oder wo-

chenweise an Touristen etc. vermie-

tet werden.

Zweitens: Von dem Besuch oder 

Aufnahme einer Person in das Miet-

verhältnis ist die Untervermietung 

abzugrenzen. Hierbei handelt es 

sich häufig um die Fälle in denen 

eine auch für den Mieter unbekann-

te Person in das Mietverhältnis auf-

genommen wird, um z.B. die eigene 

Mietzahlungspflicht zu reduzieren 

oder um die Zwänge einer Laufzeit-

bindung angesichts eines unvorher-

gesehenen Mobilitätsinteresse des 

Mieters abzufangen. In diesen Fäl-

len kann der Mieter nach § 553 Abs. 

1 BGB vom Vermieter die Erlaubnis 

verlangen, eine Teil der Wohnung 

einem Dritten zum Gebrauch zu 

überlassen, wenn für ihn nach Ab-

schluss des Mietvertrages ein be-

rechtigtes Interesse hieran entsteht. 

Dem Vermieter ist zu raten, bei einer 

Untervermietung stets darauf zu 

achten, dass er die vom Untermieter 

genutzten Teile der Wohnung exakt 

Rechtsanwalt

Udo Speer aus Holzwickede

und schriftlich mitgeteilt bekommt. 

Dies ermöglicht ihm von seinem Be-

sichtigungsrecht Gebrauch zu ma-

chen, um die tatsächlichen Verhält-

nisse überprüfen zu können.

Den Mietvertragsparteien wird 

empfohlen, vor Aufnahme Dritter 

in der Wohnung hierüber schrift-

lich eine einvernehmliche Regelung 

zu treffen.
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Foto: Shaunette Hildabrand

neter Rhythmiker und glänzender 

Solist. Der Niederländer Jos Mach-

tel, ein gefragter, international er-

folgreicher Bassist komplettiert das 

Trio. Und dann ist da diese Stimme 

von Shaunette Hildabrand: klar, be-

törend, mit enormer Klangtiefe und 

unverwechselbarer persönlicher 

Note. Sie versteht es, ausgezeich-

net zu phrasieren, ohne sich je in 

den Vordergrund zu singen. Das Trio 

kennt keine Hierarchie, nur gegen-

seitigen Respekt und große Spiel-

freude. Die Karten kosten 15 Euro. 

Zu haben sind sie in der Buchhand-

lung Hornung, Markt 6 in Unna, im 

Büro des Verwaltungsvorstandes 

der Gemeinde Holzwickede, Allee 

4 sowie an der Museumskasse von 

Haus Opherdicke. Vorbestellungen 

sind im Kulturbereich des Kreises 

bei Heinz Kytzia, Telefon 02303/27-

25 41, E-Mail: heinz.kytzia@kreis-un-

na.de möglich. Im Preis inbegriffen 

ist die Möglichkeit zum Besuch der 

Ausstellung „Wundersam Wirklich“ 

mit Werken aus der Sammlung des 

Museum Arnhem und von Louise te 

Poele. PK|PKU

Machen Freude 
 zu jedem Anlass:

Heliumballons in 
      verschiedenen Designs!



22 | Hilgenbaum Info 1-2020 Hilgenbaum Info 1-2020 | 23  

VerbrauchertippsVerbrauchertipps Energiesparen in der KücheBenutzen Sie beim Kochen immer 
einen Topfdeckel. So verbrauchen 
Sie bis zu 65 Prozent weniger 
Strom oder Gas, da ohne Deckel die 
Hitze schneller entweichen kann. 
Auch der Backofen muss meistens 
gar nicht vorheizen. Wenn Sie 
darauf verzichten,  sparen Sie Strom.

Richtig Lüften  

gegen Schimmel

Im Winter hat die Schimmelbildung an 

Haus- und Wohnungswänden Hochsaison. 

Vermeiden können Sie die Bildung mit 

richtigem Lüften auch im Winter. Stoßlüften 

heißt die Devise. Wichtig ist auch, dass man 

nach dem Duschen oder Baden sowie nach 

dem Kochen sofort lüftet, denn hier bilden 

sich größere Mengen an Wasserdampf.

Schöne Schuhe
Nässe, Schnee, Eis setzen unseren 

Winter-schuhen zu. Daher sollte man 

sie gut behandeln. Sind Winterschuhe 

neu, sollte man sie vor dem ersten 

Tragen eine mit umweltgerechtem Spray 

imprägnieren. Je nach Beanspruchung 

und Nässe dies von Zeit zu Zeit 

wiederholen. Nach Abtrocknung des 

Sprays Glattlederschuhe in regel- 

mäßigen Abständen putzen, Rau- 

ledertreter mit einer Gummi- 

bürste auffrischen.

Schneller trockene Wäsche Die Wäsche wird im Trockner schneller schrankfertig, wenn Sie ein trockenes Handtuch oder Badetuch dazugeben. Denn das Badetuch nimmt einen Großteil der Feuchtigkeit auf und verringert dadurch die Zeit, die der Wäschetrockner zum Trocknen benötigt.  Damit dieser Trick besonders gut funktioniert sollten Sie darauf achten, die Wäsche möglichst  einzeln in den Trockner zu legen. Ein weiterer  positiver Effekt: Sie sparen auch noch Strom.

Gute Wahl Wer versucht, nachhaltiger zu leben, ist 
mit Second-Hand gut beraten. Kleidung, 
Kuscheltiere, Möbel & Co. gibt es auch 
gebraucht auf dem Flohmarkt oder im 

Second-Hand-Laden. Auch viele Schadstoffe sind hier schon aus den Produkten ausgewaschen und ausgelüftet. Außerdem schonen Sie so wertvolle  Ressourcen – und  
sparen Geld!

Vorräte beschränken
Jeder schöpft gerne aus dem Vollen. Doch ein zu gut gefülltes Vorratslager ist ein wesentlicher Grund für anfallende Lebensmittelabfälle. Halten Sie die persönlichen Vorräte bei verderblichen Lebensmitteln lieber klein. Greifen Sie außerdem lieber zu kleinen Packungen. Mit „Sonderpreis“ beworbene Großpackungen sind letztlich teurer, wenn man am Ende die Hälfte wegschmeißen muss.

22 | Hilgenbaum Info 1-2020

Auszeichnung für
Willy Dorna
Beim Primeurfest mit Ehrungen 
konnte Willy Dorna aus gesund-
heitlichen Gründen leider nicht 
dabei sein, so wurde die Ehrung 
beim alljährlichen Grünkohles-
sen der CDU Ratsfraktion in der 
Gaststätte „Hoppy´s Treff“ kur-
zerhand nachgeholt.

Für seine 50jährige Mitgliedschaft 

in der CDU und für seine Verdienste 

um die Partei wurde Willy Dorna 

mit der goldenen Ehrennadel der 

CDU Deutschlands ausgezeich-

net. Während seiner langjährigen 

Mitgliedschaft hat Willy Dorna die 

CDU Holzwickede stets aktiv und 

tatkräftig unterstützt, sei es als Vor-

standsmitglied, Wahlkreisvertreter 

oder Mitglied des Gemeinderates. 

Noch heute ist der fleißige 77jäh-

rige als Sachkundiger Bürger in 

der CDU-Fraktion aktiv und enga-

giert sich darüber hinaus in der Se-

nioren Union, bei Rat & Tat für die 

Holzwickeder Tafel sowie für den 

Partnerschaftsverein Holzwicke-

de-Colditz.  

CDU-Vorsitzender Frank Lausmann und seine Stellvertreter Sabine 

Schulz-Köller und Frank Markowski (v.l.) bedanken sich bei Willy Dorna für 

seine Verdienste um die CDU Holzwickede. Foto: CDU

www.raum-fuer-yoga-und-therapie.de
www.marion-buhr-psychotherapie.de

Tel.: 02301 - 9468372
Voigtstrasse 18, 59439 Holzwickede

MARION BUHR (angest.)

Heilpraktikerin (Psychotherapie)
Aufstellungsarbeit
Yogalehrerin BDY/EYU

ANDREAS BUHR
Yogalehrer BDY/EYU    
Integraler Coach            
Dipl. Sozialpädagoge      
                                    

YOGA • COACHING • THERAPIE
YOGALEHRAUSBILDUNG BDY / EYU

FÜR YOGA UND
INTEGRALE LEBENSPRAXIS

Unsere Angebote sind sowohl 
durch moderne therapeutische 
und pädagogische Vorgehens-
weisen aus der westlichen Kultur, 
als auch von der jahrtausende 
alten Weisheitslehre des Yoga ge-
prägt.

Aus dem Selbstverständnis eines 
ganzheitlichen Ansatzes heraus ent-
steht die Möglichkeit, einen neuen, 
erweiterten Blick auf die vielseitigen 
Facetten des täglichen Lebens (wie 
z.B. die berufl iche oder persönliche 
Lebenssituation, gesundheitliche 
Beschwerden, Stress, etc.) entwi-
ckeln zu lernen. Schon ein kleiner 
Perspektivwechsel kann zu einem 
völlig neuen Verständnis der eige-
nen Situation beitragen und zu ei-
nem entsprechend veränderten 
Umgehen führen.

Wenn Sie auf der Suche nach ei-
ner therapeutischen Unterstützung 
sind, finden Sie bei Marion Buhr 
als Heilpraktikerin (Psychothera-
pie) eine entsprechende Beglei-
tung. Besondere Schwerpunkte sind 
Stress und Erschöpfungszustände, 
Schlafstörungen, Zwänge, Ängste 
und Panikattacken, Posttrauma-
tische Belastungsstörungen, de-
pressive Symptomatiken, aber auch 
Schmerzsyndrome, Migräne und 
chronische Erkrankungen, etc. 

Darüber hinaus bieten wir Beratun-
gen und Coachings im persönlichen 
sowie im berufl ichen Kontext an. 
Wenn Sie Interesse an der Aufstel-
lungsarbeit (Familien-, System- oder 
Symptomaufstellung) haben, gibt 
es die Möglichkeit diese entweder 
inform einer Einzelsitzung oder ei-
nes Gruppenangebots (als Tages-
seminar) kennenzulernen oder zu 
vertiefen.

Andreas Buhr bietet täglich Yoga-
kurse mit unterschiedlichen Schwer-
punkten in Kleingruppen und im 
Einzelunterricht an. Die Angebote 
sind für jeden geeignet, denn sie ori-
entieren sich an den Möglichkeiten 
jedes Einzelnen und sind daher auch 
bei körperlichen Beeinträchtigun-
gen sinnvoll. Im Yoga geht es nicht 
darum, seinen Körper zu verrenken, 
sondern sich selbst und dem eignen 
Körper respektvoll und achtsam zu 
begegnen und eine heilsame Geis-
teshaltung zu entwickeln. 
Zudem besteht die Möglichkeit ei-
ner 4jährigen Yogalehrausbildung 
nach den Richtlinien des BDY/EYU. 
Die Ausbildung richtet sich an Men-
schen, die den Yogaweg für sich per-
sönlich vertiefen wollen oder lernen 
möchten Yoga zu unterrichten. 
Bei Fragen und Interesse wenden 
Sie sich gerne an uns!
Marion und Andreas Buhr
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Foto: djd/Consorzio-Tutela-Aceto-Balsamico-di-Modena

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 02.03.2020

www.fkwverlag.com

Ferien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nordseeküste Dornum, 
FeWo Refugium Friesenwind Dornum,  

Anfrage ab 5 ÜN f. 2 Pers., 

Tel. 0172 - 1830212

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

www.nordseestrand24.de

Stellen

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Suche für meine Podologiepraxis

im Do-Osten eine Rezeptionskraft
mit PC-Kenntnissen, Vollzeit o. Teilzeit, 

Tel. 0175-4225352

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Annahmestellen
Holzwickede:
 LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler: 
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:  
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Kupferdruck Wandteller  

22 Stck., versch. Motive auch einzeln, 

zu verk. Preis VS, Tel. 01774646428

Modelle für Azubi gesucht!   
Damen u. Herren, Friseur Schäfer, 

Do-Kurl, Tel. 0231-285462

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges Verkäufe

Sie möchten eine Kleinanzeige 
veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, in einer 
der genannten Annahmestellen abgeben 

und direkt bezahlen!

Geschmacklich wie auch op-
tisch den richtigen Akzent tref-
fen – das ist eine Kunst der 
italienischen Küche. Wer ein 
Mittagsessen, ein kaltes Büfett, 
einen schnellen Snack oder die 
festliche Tafel mühelos und raf-
finiert zugleich in Szene setzen 
möchte, kann sich einer tradi-
tionellen Spezialität aus Bel-
la Italia bedienen: einfach ein 
paar Tropfen eines tiefbraunen 
Balsamessig aus Modena direkt 
aus der Flasche langsam auf die 
Speisen gleiten lassen.

Das schwarze Gold von Modena
H o c h w e r t i g e r  B a l s a m e s s i g 

stammt immer aus Modena. Hier 

in der italienischen Region Emi-

lia Romagna dreht sich alles um 

das „schwarze Gold“. Schon seit 

Jahrhunderten wird in den „Ace-

taias“, die bis heute überwiegend 

in Familienhand liegen, die Tra-

dition der Essigherstellung ge-

pflegt. Das Verfahren ist EU-weit 

geschützt. Dafür steht das gelb-

blaue Siegel g.g.A. – „geschütz-

te geographische Angabe“. Das 

bezieht sich nicht allein nur auf 

die Region, in der der Aceto Bal-

samico di Modena ausschließ-

lich produziert werden darf. Auch 

die Traubensorten, aus denen das 

schwarze Elixier gewonnen wird, 

sind festgeschrieben. Dazu zäh-

len unter anderem Lambrusco, 

Sangiovese und die Trebbiano 

Traube.

Das eigentliche Herstellungsver-

fahren, das ein italienisches Kon-

sortium überwacht, beginnt da-

mit, dass nach der Traubenernte 

der Most langsam und schonend 

eingedickt und diesem zur Ab-

rundung ein mindestens zehn 

Jahre alter Weinessig beigegeben 

wird. Anschließend reift der Bal-

samessig 60 Tage lang in Holzfäs-

sern aus Eiche, Kastanie oder an-

deren Edelhölzern, bevor man ihn 

abfüllt. Steht auf dem Etikett das 

Wort invecchiato (gealtert), ist der 

Balsamessig zudem mindestens 

drei Jahre gereift. Die dezenten 

Holznoten der Fassreifung run-

den die feine Balance zwischen 

leichter Süße und Säure harmo-

nisch ab. Dass Balsamessig auch 

gut zu Fisch passt, zeigt unser Re-

zepttipp.

Marinierte Lachsstreifen mit Bal-
samessig und Pistazien-Topping
Zutaten für 4 Portionen: 600 g 

Mit Balsamessig genussvolle Glanzpunkte setzenMit Balsamessig genussvolle Glanzpunkte setzen
Rezepttipp: Marinierte Lachsstreifen mit BalsamessigRezepttipp: Marinierte Lachsstreifen mit Balsamessig
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Lachsfilet, 120 g gehackte Pista-

zien, Aceto Balsamico di Modena 

g.g.A. invecchiato, Petersilie, Dill, 

Olivenöl, neue Kartoffeln

Zubereitung:
Je eine Handvoll Petersilie und 

Dill klein hacken und mit den Pi-

stazien vermischen. Mit einer Pin-

zette den Lachs entgräten. Den 

Fisch mit Salz und Pfeffer leicht 

würzen und in einer beschichte-

ten Pfanne von jeder Seite drei 

bis vier Minuten anbraten. Beide 

Seiten mit Balsamessig beträu-

feln. Den Lachs mit der Pistazi-

enmischung bedecken und in ca. 

1,5 Zentimeter dicke Scheiben 

schneiden. Nachsalzen und mit 

einigen Tropfen Olivenöl beträu-

feln. Mit neuen Kartoffeln servie-

ren. (djd)
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Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Haarstudio Petra Engel 
Allee 8 - Holzwickede

Tel. (02301) 75 39 

Di, Mi, Fr 8.30 - 18.00 Uhr

Do 8.30 - 19.00 Uhr

Sa 8.00 - 14.00 Uhr

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Mo 8.30 - 14.00 Uhr

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa geschlossen 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

Blumen Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 Uhr

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.00 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 • Holzwickede 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

Mobiler Betreuungsservice
mit Herz
Dagmar Riechel

Rosenweg 10 · 59439 Holzwickede

Tel.: 02301/1879464

Handy: 0152/53673693

G.L. Mühlbauer Polsterei
Georg Leopold Mühlbauer

Hauptstr. 48

58730 Fröndenberg - Dellwig

Tel.: (02378) 913000

Fax: (02378) 913002

info@polsterei-muehlbauer.de

www.polsterei-muehlbauer.de

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Raum für Yoga und 
integrale Lebenspraxis
Andreas und Marion Buhr

Voigtstraße 18, 59439 Holzwickede

Tel.: 02301 - 9468372

www.raum-fuer-yoga-und-therapie.de

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Physio Therapie Rump
Mozartstraße 2 • Holzwickede

Tel. (02301) 96 23 46

Termine nach Vereinbarung

Praxis für Osteopathie

Claudia Scherding
Am Emscherpark 1 

59439 Holzwickede

Tel. 0 23 01 - 94 36 17

www.osteopathie-holzwickede.de

Autoglas Schumann
Ihr Autoglas-Spezialist in Ihrer Nähe

Schwerter Straße 3 - Holzwickede

Tel. (02301) 9 47 80 00 

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 12.30 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

In Kooperation mit der Em-
s c h e r g e n o s s e n s c h a f t  u n d 
den Volkshochschulen Essen, 
G e l s e n k i r c h e n ,  D i n s l a ke n 
bietet die Volk shochschu-
le Unna Fröndenberg Holz-
wickede eine Qualifizierung 
zum Emscherguide an.

In diesem Lehrgang wird ein 

exklusiver Einblick hinter die 

Kulissen des Emscher-Umbaus 

mit der Frage verbunden, wie 

dieses Wissen an andere wei-

tergegeben werden kann. Dazu 

werden Themen wie u. a. die 

Geschichte der Emscher, Ökolo-

gie und Mehrwert des Emscher-

Umbaus, Wasserinfrastruktur 

oder Kunst, Kultur und parti-

zipative Stadtentwicklung be-

handelt. Die Lehrgangsleitung 

übernehmen Heinz H. Meyer, 

Kultur Initiative Emscher-Lippe, 

uund Dr.-Ing. Sonja Heldt, Em-

schergenossenschaft.

D i e  Te i l n e h m e r * i n n e n  d e s 

Lehrgangs gehen vor Ort auf 

Spurensuche und entdecken 

in insgesamt sieben Modulen 

„von der Quelle bis zur Mün-

dung“ einen neuen Emscher-

Ort. 

1. Modul: 
Q u e l l w a s s e r  –  wo  a l l e s  a n -

fängt (29.02., Emscherquellhof, 

Holzwickede)

2. Modul: 
Heimat und Veränderung an der 

neuen Emscher (14.03. ,  Spar-

kassen-Akademie Phoenix See, 

Dortmund-Hörde)

3. Modul: 
Die Natur kehrt zurück (28.03., 

Hof Emschertal, Castrop-Rauxel)

4. Modul: 
K l ä r u n g .  Wo  v i e l e s  i ns  R e i -

ne kommt (25.04., Kläranlage 

Bottrop)

5. Modul: 
Kuns t ,  Kultur  und St adtent-

wicklung ( 06.06. ,  BernePark , 

Bottrop-Ebel)

6. Modul: 
Die Emschergenossenschaft – 

gestern und heute (20.06., Em-

scher-Haus, Essen)

7. Modul: 
Wo die Emscher mündet und 

doch weiter f ließt (18.07., Hof 

Emschermündung, Dinslaken)

Der Lehrgang startet am Sams-

t a g ,  29.  Fe b r u a r.  A n m e l d e -

schluss :  Donnerstag,  20.  Fe -

b r uar.  Kos te n :  9 0  Euro.  D e r 

Lehrgang  umfasst ca. 60 Unter-

Zertifikatslehrgang „Emscher-Guide“
Von der „schwatten Emscher“ zum ökologisch wertvollen Gewässer

richtsstunden, jeweils samstags, 

10 bis ca. 18 Uhr. 

Weitere Infos :  w w w.eglv.de / 

veranstaltungen.
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Lust auf Frühling

M i t  f r ö h l i c h  g e m u s t e r t e n 
Stoffen in trendigen Farben läu-
tet Heike Willingmann bei „Näh 
dich glücklich“ das Frühjahr ein. 

Alle, die einen der beliebten Näh-

kurse bei ihr besuchen, freuen sich 

darauf dem Winter adé zu sagen 

und sich ein neues Lieblingsstück 

zu schneidern. Die liebevoll de-

signten Stoffe, zum Beispiel von 

„acufactum“ aus Iserlohn, warten 

darauf in kreative Ideen umgesetzt 

zu werden. Hosen, Kleider, Röcke, 

Karnevalskostüme, diverse Ober-

teile oder Taschen und Kissenbe-

züge - beim Selbernähen kennt 

die Vielfalt kaum Grenzen. Wer kei-

nen Platz mehr in den aktuellen 

Kursen ergattern konnte, sollte 

sich schnell für einen der Work-

shops nach Ostern anmelden. 

Heike Willingmann freut sich auf 

große und kleine Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer. Text: F.K.W., 

Fotos: H.W.
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O rtszeitSölde

Chorvorsitzende im Amt bestätigt

Frauenchor „Eintracht“ begeisterte Zuhörer

Mitte Januar fand in der Ver-
e i n s g a s t s t ä t t e  „ Z u r  D o r f -
schänke“ die Jahreshauptver-
sammlung des Frauenchors 
„Eintracht“ Dortmund-Sölde 
statt.

Der bisherige Vorstand um Bri-

gitte Michalowski wurde durch 

die Wahl ohne Änderung bestä-

tigt.

Ein ereignisreiches Jahr liegt vor 

den Sängerinnen: Der Frauenchor 

feiert sein 60jähriges Bestehen. 

Aus diesem Anlass f inden ver-

schiedene Veranstaltungen statt: 

Am 06. Juni 2020 ein Empfang der 

Sölder Vereine und Institutionen, 

am 26. Juli 2020 das große Jubilä-

umskonzert in der Evangelischen 

Zu einem stimmungsvollen 
Konzert „Zwischen den Jah-
ren“ hatte der Frauenchor „Ein-
tracht“ Dortmund-Sölde ein-
geladen. 

In der vollbesetzten Evange-

lischen Kirche Dortmund-Sölde 

bot der Chor unter der Leitung 

von Alma Dauwalter ein vielsei-

tiges Programm von weltlichen 

Liedern, wie „Christmas Lullaby“, 

„Gloria In Excelsis Deo“ und dem 

Lied des Jahres 2001 „Only Time“. 

Begleitet wurde der Chor von Iri-

na Stupenko, die auch als Solistin 

Kirche Dortmund-Sölde und am 

25. Oktober 2020 ein Konzert mit 

dem Ural Kosaken Chor in der 

großen Kirche in Dortmund-Ap-

lerbeck. Die Sängerinnen freuen 

sich auf die Arbeit zu diesen Ver-

anstaltungen und laden alle Inte-

ressenten herzlich dazu ein. Die 

Veranstaltungen werden recht-

zeitig angekündigt.

Das Jubiläumskonzert möchte 

der Frauenchor „Eintracht“ als 

Projektchor ausführen. Gerne 

sind interessierte Sängerinnen 

zum Schnuppern erwünscht. Die 

Proben finden jeweils mittwochs 

um 20 : 00 Uhr in der Gaststät-

te „Zur Dorfschänke“, Am Kapel-

lenufer 73 in Dortmund-Sölde 

statt.

Der Vorstand 2020 (v.l.) 1. Vorsitzende Brigitte Michalowski, Notenwartin 

Monika Ludwig, 2. Vorsitzende und Pressewartin Heike Hegemann, Schrift-

führerin Margret Voigt und 1. Kassiererin Swantje Herden. Foto: privat

mit Stücken von Bach, Schubert 

und einer selbst arrangierten Im-

provisation begeisterte. Die Sän-

gerinnen beendeten das Konzert 

mit dem „Halleluja“ von Leonard 

Cohen und „Jingle Bells“ und wur-

den mit herzlichem Beifall be-

lohnt. Foto: privat

Trauerfeier für Gerda Kieninger
Groß war die Trauergemein-
de, die von Gerda Kieninger in 
der Kirche St. Barbara in Eving 
Abschied nahm. An die 400 
Gottesdienstgäste zeigten da-
mit auch der Familie noch ein-
mal, welche Anerkennung und 
welchen Respekt die 68jäh-
rige Vorsitzende der Arbei-
terwohlfahrt in Dortmund bei 
allen genoss, mit denen sie 
privat, beruflich und ehren-
amtlich zu tun hatte.

Neben Dutzenden von AWO-Mit-

gliedern und -Beschäftigten – 

auch der Bundesvorsitzende der 

Arbeiter wohlfahr t,  Wolfgang 

Stadler, war aus Berlin angereist 

– kamen viele Weggenossen aus 

ihrer 22 Jahre währenden ak-

tiven Zeit als SPD-Politikerin im 

Landtag. Die ehemalige Mini-

sterpräsidentin Hannelore Kraft 

s aß in  der  K i rchenb ank wie 

auch der ehemalige Justizmini-

ster Thomas Kutschaty, heute 

SPD-Fraktionsführer. Die Land-

t ags ab ge ordneten wie Anja 

Butschkau, Nadja Lüders, Vol-

kan Baran und Armin Jahl waren 

ebenso gekommen wie ehema-

lige und jetzige Ratsmitglieder, 

Bürgermeister ebenso wie De-

zernenten, Freunde und Freun-

dinnen aus Eving, Nachbarn und 

Vereinsvertreter.

Pfarrer Friedrich Reif fen ging 

mit seinen Wor ten vor allem 

auf den Familienmensch Ger-

da Kieninger ein, die sehr von 

ihren Kindern und Enkelinnen 

geliebt wurde; die immer ger-

ne daran denken, wie sie bar-

fuß durch den Garten lief, früh-

morgens mit den Enkelinnen 

Beeren pflückte, die Lautstär-

ke hochdrehte, wenn eines ihrer 

Lieblingslieder im Radio lief und 

sich stolz von einer Enkeltochter 

zu Terminen fahren ließ. Sicht-

lich bewegt erinnerte sich Ober-

bürgermeister Ullrich Sierau an 

die unzähligen Gelegenheiten, 

bei denen er mit Gerda Kienin-

ger zusammenarbeitete. Er wür-

digte ihren unermüdlichen Ein-

satz als Landespolitikerin und 

Verbandsvorsitzende in der So-

zialpolitik : „Aber Gerda Kieni-

nger war noch so viel mehr als 

AWO. Gerda hatte ein sehr aus-

geprägtes Gerechtigkeitsgefühl. 

Sie wollte die Welt besser ma-

chen, vielfältiger, toleranter und 

bunter.“ Das habe man manch-

mal auch an ihren Haaren ge-

sehen, spielte er auf den mo-

dischen Mut der Frau an.

In der Landespolitik habe sie 

ihre Schwerpunkte gesetzt, „ins-

besondere als hochgeschätz-

te Sprecherin für Frauen und 

Gleichstellung und in der Sozi-

alpolitik“. Johannes Rau habe ihr 

höchsten Respekt gezollt, und 

sie sei einer der Menschen ge-

wesen, dem er zugehört habe. 

So sei es kein Wunder gewesen, 

dass „Gerda von 1998 bis 2002 

Mitglied im Landesvorstand der 

SPD wurde“. Dieses Amt ver-

folgte sie nicht weiter, weil sie 

sich mittlerweile stark bei der 

AWO in Dortmund engagierte. 

Sie sei wie wenige andere in der 

Politik in der Lage gewesen, sich 

schnell eine fundierte Meinung 

zu bilden und alle Aspekte eines 

Themas zu beleuchten. Und die-

se Meinung habe sie oft durch-

gesetzt. „Sie bezog eine Position 

`klare Kante´.“ Gerda Kieninger 

werde in Erinnerung bleiben 

als eine Frau, die viel für Dort-

mund und für die Menschen in 

der Stadt erreicht habe. „Die Ma-

rie Juchacz von Dortmund ist 

gestorben.“

Der Vorsitzende des AWO-Be-

zirks Westliches Westfalen, Mi-

chael Scheff ler, kannte Gerda 

Kieninger bereits aus dem Land-

tag. Er habe sie als kompetente 

Kollegin geschätzt, „auf die man 

sich immer verlassen konnte, mit 

der man über die guten Sachen 

streiten und gemeinsam für das 

Ziel kämpfen konnte : Die Ge-

sellschaft gerechter zu machen“, 

sagte Scheffler in seiner Trauer-

rede. Mit ihrem Einsatz für die 

Gleichstellung der Frauen, habe 

sie „das Erbe von AWO-Gründe-

rin Marie Juchacz“ angetreten, 

die sich zeitlebens für Frauen-

rechte stark gemacht habe. Wie 

ihr Vorbild, habe sie niemals Al-

mosen verteilt, sondern sei al-

len Menschen auf Augenhöhe 

begegnet. Zudem habe sie die 

AWO immer als Einheit betrach-

tet : „Ehrenamt und Hauptamt 

waren für sie zwei gleichwertige 

Teile der AWO.“

Eine, die Gerda Kieninger seit 

Jahren sehr gut kannte, ist Cor-

dula von Koenen, Leitung für die 

Verbandsarbeit. Und diese erin-

nerte an „die weiche und nach-

sichtige Seite“, der Vorsitzende. 

„Sie hat immer die Menschen 

gesehen und sich für sie einge-

setzt, hat nicht einfach delegiert, 

sondern selbst dafür gesorgt, 

dass die Hilfe auch ankommt, wo 

sie nötig ist.“ So habe ihr beson-

ders das AWO-Projekt Tischlein 

deck dich am Herzen gelegen, 

durch das Kinder in Schulen und 

Jugendzentren ein Frühstück er-

halten. „Gerda Kieninger hat-

te ein Gespür für die wichtigen 

Themen und war ihrer Zeit oft 

voraus.“ Foto: AWO Unterbezirk 

Dortmund

www.fkwverlag.com
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AWO Ortsverein Aplerbeck lädt ein
Die Arbeiterwohlfahrt Ortsver-
ein Aplerbeck lädt alle Interes-
sierten zu folgenden Veranstal-
tungen ein. 

Diese finden jeweils in der AWO 

Begegnungsstätte, Rodenbergstr. 

70, 44287 Dortmund statt.

Sonntag, 16.02.2020, 15:00 bis 
16:30 Uhr 

Café Vielfalt mit kurdisch-tür-

kischen Backangeboten und tra-

ditioneller Livemusik.

Mittwoch, 19.02.2020, 14 : 00 
bis 16:30 Uhr 

„Aktiv fit“ – Gymnastik am Stuhl 

unter Anleitung des Übungslei-

ters Hans Krümmel (ca ¾ Stunde), 

anschließend Klönen bei Kaffee 

und Kuchen.

Freitag, 21.02.2020, 14:00 bis 
16:30 Uhr 

Kaffeeklatsch mit Spielangeboten.

Sonntag, 23.02.2020, 11:00 bis 
13:00 Uhr 

Café Vielfalt mit kurdisch-tür-

kischem Frühstück und traditio-

neller Livemusik.

Mittwoch, 26.02.2020, 14: 00 
bis 16:30 Uhr 

Spaziergang mit  Begleitung 

durch SGV Aplerbeck (ca ¾ Stun-

de), anschl. Klönen bei Kaffee und 

Kuchen.

Freitag, 28.02.2020, 14:00 bis 
16:30 Uhr 

Kaffeeklatsch mit Spielangebo-

ten.

Sonntag, 01.03.2020, 11:00 bis 
13:00 Uhr
Briefmarkenfreunde Aplerbeck.

Dienstag, 03.03.2020, 16:00 bis 
17:30 Uhr
Vortrag des Arztes für Allgemein-

medizin Dr. Jürgen Huesmann, 

„Fragen zur Begutachtung in 

Schwerbehinderungsverfahren“ 

im Rahmen der Vortragsreihe Si-

cherheit im Alter.

Mittwoch, 04.03.2020, 14: 00 
bis 16:30 Uhr 

„Aktiv fit“ – Gymnastik am Stuhl 

unter Anleitung des Übungslei-

ters Hans Krümmel (ca ¾ Stunde), 

anschließend Klönen bei Kaffee 

und Kuchen.

Freitag, 06.03.2020, 14:00 bis 
16:30 Uhr 

Kaffeeklatsch mit Spielangebo-

ten.

Sonntag, 08.03.2020, 15:00 bis 
16:30 Uhr 

Café Vielfalt mit kurdisch-tür-

kischen Backangeboten und tra-

ditioneller Livemusik.

Mittwoch, 11.03.2020, 14:00 bis 
16:30 Uhr 

Spaziergang mit  Begleitung 

durch SGV Aplerbeck (ca ¾ Stun-

de), anschl. Klönen bei Kaffee und 

Kuchen.

Freitag, 13.03.2020, 14:00 bis 
16:30 Uhr 

Kaffeeklatsch mit Spielangeboten.

Sonntag, 15.03.2020, 15:00 bis 
16:30 Uhr 

Café Vielfalt mit kurdisch-tür-

kischen Backangeboten und tra-

ditioneller Livemusik.

Mittwoch, 18.03.2020, 14: 00 
bis 16:30 Uhr 

„Aktiv fit“ – Gymnastik am Stuhl 

unter Anleitung des Übungsleiters 

Hans Krümmel (ca ¾ Stunde), an-

schließend Klönen bei Kaffee und 

Kuchen.

Freitag, 20.03.2020, 14:00 bis 
16:30 Uhr 

Kaffeeklatsch mit Spielangeboten.

Sonntag, 22.03.2020, 11:00 bis 
13:00 Uhr 

Café Vielfalt mit kurdisch-tür-

kischem Frühstück und traditio-

neller Livemusik.

Mittwoch, 25.03.2020, 14: 00 
bis 16:30 Uhr 

Spaziergang mit  Begleitung 

durch SGV Aplerbeck (ca ¾ Stun-

de), anschl. Klönen bei Kaffee und 

Kuchen.

Freitag, 27.03.2020, 14:00 bis 
16:30 Uhr 

Kaffeeklatsch mit Geburtstagsfei-

er aus dem letzten Quartal.

Besucher sind zu den Veranstal-

tungen der AWO Ortsverein Ap-

lerbeck willkommen. Die Teil-

nahme ist kostenfrei.  Kosten 

entstehen nur für den Verzehr.

Termine kurz notiert:
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immer montags

Seniorentanz
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
18.00 bis 19.30 Uhr

jeden 2. Dienstag im Monat

Treffen der Senioren Union
Holzwickede, Hoppys Treff
17.00 Uhr

Februar 2020

Mittwoch, 19. Februar

Frauengesprächskreis
Deutsch-Britischer Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 20. Februar

Englischer Gesprächskreis
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede, Ev. Gemeindehaus
19.30 bis 21.00 Uhr

Freitag, 21. Februar

Bilderbuchkino
Holzwickede, Gemeindebibliothek
16.30 bis 17.00 Uhr

Samstag, 22. Februar

Karnevalsfeier
Verein Begegnungsstätte
Seniorentreff 
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungstätte
15.11 Uhr, Einlass 14:00 Uhr

Karnevalsveranstaltung
TuS Westfalia Sölde e.V.
Aplerbeck, Vereinsheim Märker 
Schützen, Schweizer Allee 27
20.11 Uhr, Einlass 18.30 Uhr

Montag, 24. Februar

Chorprobe Chantons
Freundeskreis Holzwickede-
Louviers e.V.
Holzwickede, Forum Schulzentrum
ab 19.30 Uhr

Dienstag, 25. Februar

Kinderkarnevals-Party
Holzwickede, Treffpunkt Villa
16.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, 26. Februar

Frauengesprächskreis
Deutsch-Britischer Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 bis 12.00 Uhr

Informationsveranstaltung
„Demenz im Krankenhaus“
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
14.30 Uhr

Donnerstag, 27. Februar

Offenes Singen mit Meinolf Nies
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.00 Uhr

Shaunette Hildabrand Trio
Haus Opherdicke
20.00 bis 22.00 Uhr

März 2020

Sonntag, 01. März

10. Ladies Fashion Markt, HSC
Holzwickede, Rausinger Halle
10.00 bis 15.00 Uhr

Lichtbildervortrag „Auf dem Höh-
lenweg von Witten ins Hönnetal“
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

Mittwoch, 04. März

Frauengesprächskreis
Deutsch-Britischer Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 05. März

Frauentag 2020
Dr. Christian Lüdke trägt vor „Wenn 
die Seele brennt…“
Holzwickede, Gemeindebiblio-
thek (Opherdicker Str. 44)
19.00 Uhr (Sektempfang 18.30 Uhr)

07. und 08. März

Holzwickeder Frühling
Holzwickede, Forum Schulzentrum
Sa. 11-18, So. 11-17 Uhr

Sonntag, 08. März

Kleidertauschparty
Holzwickede, Treffpunkt Villa
ab 14.30 Uhr

Mittwoch, 11. März

Frauengesprächskreis
Deutsch-Britischer Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 12. März

Projektgruppe der VHS
„Spurensuche NS-Opfer  Holzwi-
ckede“
Referent: Wilhelm Hochgräber
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
18.30 Uhr

18. Benefizkonzert
Big Band der Bundeswehr
Unna, Stadthalle
20.00 Uhr

Samstag, 14. März

Konzert mit Max im Parkhaus
Holzwickede, Kleinkunstbühne 
Rausingen
20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr

Sonntag, 15. März

Chormatinee Cantabile pur
„Revival Konzert Louviers“
Holzwickede, Forum Schulzentrum
11.00 Uhr

Mittwoch, 18. März

Frauengesprächskreis
Deutsch-Britischer Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 bis 12.00 Uhr

Vortrag der VHS & Historischem 
Verein Holzwickede
„Die Bombardierung Holzwi-
ckedes vor 75 Jahren“
Referent: Wilhelm Hochgräber
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
18.30 Uhr

Donnerstag, 19. März

Konzert Blue Terrace
Haus Opherdicke
20.00 Uhr

Mittwoch, 25. März

Vortrag der VHS „Bestattungsvor-
sorge – Was Sie wissen sollten“
Referent: Sascha Bovensmann
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.30 Uhr

Sonntag, 29. März

Frühlingssingen
Gemeinde Holzwickede
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
15.00 Uhr, Einlass 14.00 Uhr

April 2020

Mittwoch, 01. April

Vortrag des Betreuungsverbundes 
Diakonie e.V. Schwerte
„Heute schon für Morgen sorgen“
Referentin: Iris Lehmann
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
14.30 Uhr

Donnerstag, 02. April

Vortrag der VHS „Ernährung – Ge-
sundheit – Nachhaltigkeit“ 
Referentin: Dagmar Lehmkuhl
Holzwickede, Seniorenbegeg-
nungsstätte
17.00 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Fotos: ©HSK Duschkabinenbau

Fachkompetenz liegt in 
der Familie
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– Anzeige –

„Umweltbewusst und voller Energie!“
24-Stunden-Service (0 23 03) 94 38 70

Massener Str. 121 · 59423 Unna · info@zimmermann-unna.de · www.zimmermann-unna.de

Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit, ein freundlicher Um-
gang mit den Kunden sowie vernünftige Preise dafür steht 
der Meisterbetrieb für Sanitär- und Heizungstechnik Ralph 
Zimmermann aus Unna. Seit der Gründung 1999 setzt der 
Familienbetrieb die Wünsche seiner Kunden termingetreu 
und fachgerecht um. 

Zum Leistungsumfang gehören Planung, Montage, Wartung, 
Sanierung und Reparatur von Heizungs- und Sanitäranlagen al-
ler Art. Zusätzlich ist der Familienbetrieb der richtige Partner für 
Ihr Traumbad sowie die Installation und Wartung verschiedener 
Heizungssysteme. 

Sie möchten Ihr Badezimmer modernisieren, scheuen aber 
den Aufwand einer Komplettsanierung? Wir als bad&hei-
zung-Fachbetrieb bieten Ihnen mit dem Wandverklei-
dungssystem „RenoDeco“ vom Badspezialisten HSK Dusch-
kabinenbau eine unkomplizierte Alternative: Statt die alten 
Fliesen abzuschlagen und durch neue zu ersetzen, sanieren 
wir die Wandfl äche.

Wir ermöglichen Ihnen mit dem wasserfesten Verklei-
dungsmaterial eine großfl ächige Abdeckung ganzer Wand-
fl ächen oder einzelner Funktionsbereiche – ganz ohne Fu-
gen!

Auch beim Wunsch „Wanne raus, ebenerdige Dusche rein“ 
kommen derartige Verkleidungsplatten zum Einsatz. So er-
stellen wir in kurzer Zeit einen großzügigen Duschbereich, 
wo früher die alte Badewanne stand.

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

„Teilsanierung leicht gemacht!“

Kennen Sie schon unser neuestes Produkt?
„Eine neue Heizungsanlage mit 0,00 € Investitionskosten“

Anlagen-Contracting mit FREIER Wahl des 
Energielieferanten!!!

vorher
nachher


